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Kindergarten St. Magdalena
„Sprache – eine Brücke zueinander“

Ein Elternabend im Kindergarten St. Magdalena in Geisfeld baut Brücken
… Brücken zum Verständnis scheinbar banal alltäglicher, aber eben grundlegender Elemente des menschlichen 
Miteinanders – der Kommunikation.
In einem äußerst informativen Elternabend der Erzieherinnen und Erzieher des Kindergarten St. Magdalena 
konnten die anwesenden Eltern erfahren, auf welch vielfältige Weise sprachliche Bildung im Kindergarten statt-
findet.
Dafür wurde zunächst per Filmausschnitt eine Morgenkreissituation im Kindergarten gezeigt, die das Erzählen 
von Erlebtem durch die Kinder aufzeigte.
Im Anschluss daran gingen die Eltern ihren Beobachtungen mittels Impulsfragen nach und klärten zum Beispiel, 
mit welchen sprachlichen und nichtsprachlichen Mitteln sich die Kinder verständigen, wie die Erzieherinnen die 
Kinder im Erzählen unterstützen und wie andere Kinder miteinbezogen werden.
Im Laufe des weiteren Abends wurde deutlich, auf welch komplexe Art und Weise Spracherziehung im Alltag 
überall stattfindet: durch Spiele, Gespräche, das Betrachten von Kinderbüchern, Fingerspiele aber auch ge-
zielte Mundmotorikübungen oder spezielle 
Interessensgruppen am Nachmittag ebenso 
wie durch den Vorkurs Deutsch, der auf die 
Schule vorbereitet. Hierzu wurde das Würz-
burger Sprachprogramm: „Hören-Lauschen-
Lernen“, das regelmäßig im Kindergarten 
stattfindet, vorgestellt. Die Eltern konnten 
hierbei viele praktische Beispiele erleben 
und die ein oder andere Idee, mit Sprache 
umzugehen, als Anregung mit nach Hause 
nehmen – ebenso wie eine kleine konkrete 
Überraschung zur Sprachanregung für´s 
Kind. Eine letzte Brücke, mit der ein wirk-
lich aufschlussreicher Elternabend seinen 
Abschluss fand.
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Öffentliche Sitzung
des gemeindlichen Bau-, Grundstücks- und Umweltaus-
schusses vom 07.03.2016
Unter Vorsitz von Erstem Bürgermeister Wolfgang Desel fasste 
der Ausschuss folgende Beschlüsse:

08. Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet 
Schlemmerwiesen“ mit integriertem   Grünordnungsplan 
der Gemeinde Litzendorf
Beteiligung der Behörden nach § 4 Abs. 2 BauGB
Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Belange der Gemeinde Strullendorf werden nicht berührt. Es 
werden keine Einwendungen erhoben.
9 : 0 ang.

09. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes 
„Hammerstatt“ der Gemeinde Pettstadt
Beteiligung der Behörden nach § 4 Abs. 2 BauGB
Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Belange der Gemeinde Strullendorf werden nicht berührt. Es 
werden keine Einwendungen erhoben.
9 : 0 ang.

10. Behandlung der vorliegenden Baugesuche und Bauvor-
anfragen
10.1 Bauantrag, BV-Nr. 3/2016, zur Errichtung einer befe-
stigten Hoffläche auf dem Grundstück Flur Nr. 27/9 der Ge-
markung Wernsdorf (Roßdorfer Straße)
Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen kann derzeit nicht erteilt wer-
den.
9 : 0 ang.

10.2 Bauantrag, BV-Nr. 4/2016, zur Errichtung eines Einfa-
milienwohnhauses mit Einliegerwohnung und Carport auf 
dem Grundstück Flur Nr. 108/11 der Gemarkung Geisfeld 
(Schulstraße)
Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Dem Bauvorhaben wird zugestimmt. Die genannten Befrei-
ungen von den Festsetzungen des Bebauungsplans werden 
erteilt.
9 : 0 ang.

10.3 Bauantrag, BV-Nr. 5/2016, zur Errichtung eines Einfa-
milienwohnhauses mit Doppelgarage auf dem Grundstück 
Flur Nr. 93/4 der Gemarkung Zeegendorf (Bühlwiese)

Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Dem Bauvorhaben wird zugestimmt. Die genannten Befrei-
ungen von den Festsetzungen des Bebauungsplans werden 
erteilt.
9 : 0 ang.

10.4 Bauantrag, BV-Nr. 6/2016, zur Errichtung einer Fertig-
garage und einer Maschinenhalle auf dem Grundstück Flur 
Nr. 72/2 der Gemarkung Wernsdorf (Friesener Straße)
Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.
7 : 3 ang.

10.5 Antrag auf Vorbescheid, BV-Nr. 7/2016, zur Errichtung 
eines Einfamilienwohnhauses auf dem Grundstück Flur Nr. 
650 der Gemarkung Strullendorf (Kapellenweg)
Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen kann derzeit nicht erteilt werden.
9 : 0 ang.

Ausschussmitglied Kehl nimmt an der Beratung und Abstim-
mung wegen persönlicher Beteiligung nicht teil.

10.6 Bauantrag, BV-Nr. 8/2016, zum Abbruch und Neubau 
der LKW-Werkstatt sowie die Erweiterung der Büroebene 
auf den Grundstücken Flur Nrn. 1809 und 1810/1 der Ge-
markung Strullendorf
Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.
10 : 0 ang.

10.7 Bauantrag, BV-Nr. 9/2016, zur Auffüllung einer land-
wirtschaftlichen genutzten Fläche (Grünland) mit Oberbo-
den zur Verbesserung der Bodenqualität auf dem Grund-
stück Flur Nr. 588 der Gemarkung Zeegendorf
Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. Die Untere Natur-
schutzbehörde ist zu beteiligen.
10 : 0 ang.

10.8 Bauantrag, BV-Nr. 10/2016, zur Errichtung eines Einfa-
milienwohnhauses mit Carport auf dem Grundstück Flur Nr. 
984/71 der Gemarkung Strullendorf (Friedrich-Händel-Weg)
Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Dem Bauvorhaben wird zugestimmt. Die genannte Befreiung 
von den Festsetzungen des Bebauungsplans wird erteilt.
10 : 0 ang.

10.9 Bauantrag, BV-Nr. 11/2016, auf Dachgeschossausbau 
auf dem Grundstück Flur Nr. 75 der Gemarkung Wernsdorf 
(Leestener Straße)
Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.
10 : 0 ang.

10.10 Bauantrag, BV-Nr. 12/2016, zur Errichtung eines Ein-
familienwohnhauses auf dem Grundstück Flur Nr. 959/1 der 
Gemarkung Strullendorf (Kunigundenstraße)
Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. Die Zulässigkeit 
der Grenzbebauung ist vom Landratsamt Bamberg zu prüfen.
10 : 0 ang.

10.11 Bauantrag, BV-Nr. 13/2016, zur Errichtung eines 
Wohnhauses mit Doppelgarage auf dem Grundstück Flur 
Nr. 157 der Gemarkung Mistendorf (Bergstraße)
Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Dem Bauvorhaben wird zugestimmt. Die genannten Befrei-
ungen von den Festsetzungen des Bebauungsplans werden 
erteilt.
10 : 0 ang.

10.12 Bauantrag, BV-Nr. 14/2016, zum Aus- und Umbau des 
Dachgeschosses auf dem Grundstück Flur Nr. 164/1 der 
Gemarkung Geisfeld (Windbühl)
Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Dem Bauvorhaben wird zugestimmt. Die genannten Befrei-
ungen von den Festsetzungen des Bebauungsplans werden 
erteilt.
10 : 0 ang.
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10.13 Bauantrag, BV-Nr. 15/2016, zur Errichtung eines EDE-
KA-Martkes auf dem Grundstück Flur Nr. 164 der Gemar-
kung Strullendorf (Festplatz)
Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wird unter der Voraussetzung 
erteilt, dass sich im Rahmen der Öffentlichkeits- und Behörden-
beteiligung keine Tatsachen ergeben, die eine Änderung der 
Festsetzungen des Bebauungsplanes erfordern. Das Entwäs-
serungskonzept ist der Gemeindeverwaltung vor Erteilung der 
Baugenehmigung vorzulegen.
10 : 0 ang.

10.14 Antrag auf Vorbescheid, BV-Nr. 16/2016, zur Errich-
tung eines Einfamilienwohnhaus auf dem Grundstück Flur 
Nr. 1313/4 der Gemarkung Strullendorf (Pfarrer-Haar-Stra-
ße)
Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender Beschluss:
Die beantragten Befreiungen von den Festsetzungen des Be-
bauungsplans werden erteilt.
10 : 0 ang.

Öffentliche Gemeinderatssitzung
vom 14. März 2016
Unter Vorsitz von Erstem Bürgermeister Wolfgang Desel fasste 
der Gemeinderat folgende Beschlüsse:

25. Musikschule Strullendorf;
Entscheidung über die Gebührenerhöhung - Referent: Herr 
Saffer
Nach ausführlicher Beratung und Erörterung fasst der Gemein-
derat folgenden Beschluss:
Der Gemeinderat Strullendorf beschließt die als Anlage 1 bei-
gefügte Gebührensatzung für die Musikschule Strullendorf. Die 
Änderung erfolgt zum neuen Schuljahr 2016/2017.
21 : 0 ang.

26. Wasserversorgungsanlage Strullendorf;
Vorstellung der Studie zur Entwicklung der Wasserversor-
gungsanlage
Referent: Büro ISH Sauer - Harrer
Der Vorsitzende geht kurz auf den Sachverhalt ein und begrüßt 
zu diesem Tagesordnungspunkt den Referenten, Herrn Harrer, 
und übergibt diesem das Wort.
Herr Harrer geht in seiner Präsentation zur Studie auf die Was-
serversorgungsanlage der Gemeinde Strullendorf ausführlich 
ein. Die Wasserversorgungsanlage wurde im Wesentlichen in 
den 60iger und 70iger Jahren des vergangenen Jahrhunderts 
erstellt. Eine Erweiterung in den Folgejahren entsprechend 
dem Wachstum der einzelnen Mitgliedsgemeinden ist nur in 
Teilbereichen erfolgt. Die Hochbehälter und die Zubringerlei-
tungen sind mit Ausnahme des Hochbehälters Strullendorf 2 
ca. 40 bis 50 Jahre nahezu unverändert in Betrieb. Aufgrund 
des gestiegenen Wasserverbrauches stößt die Wasserversor-
gungsanlage hinsichtlich des Speichervolumens an ihre Kapa-
zitätsgrenze. Zu Spitzenzeiten ist die ausreichende Versorgung 
des gesamten Gemeindegebietes nicht mehr zuverlässig ge-
währleistet. In einzelnen Gemeindeteilen kann auch Löschwas-
serbedarf aus der Wasserversorgung nicht gedeckt werden.
Zweck des Vorhabens ist die langfristige Sicherstellung ei-
ner quantitativen und qualitativen Trinkwasserversorgung im 
gesamten Versorgungsgebiet. Neben der Sanierung der be-
stehenden Anlagenteile ist auch der notwendige Ausbau der 
Wasserversorgungsanlage zu berücksichtigen. In diesem Zu-
sammenhang soll auch die Fernwirkanlage auf den neuesten 
Stand der Technik gebracht und das Steuer- und Regelkon-
zept überprüft werden. Grundlage der Berechnung ist die voll-
ständige Vermessung der Wasserversorgungsanlage und die 

Dokumentationen einer Wasserleitungsdatenbank. Mit der Auf-
gabenerstellung der Studie wurden neben der Ermittlung des 
Sanierungsbedarfs der bestehenden Anlage die Erweiterung 
hinsichtlich des technischen Erfordernisses und der Unter-
suchung des Bestandes und der Neubau mit einer fundierten 
Kostengrundlage für Variantenvergleiche vorgenommen. An-
hand von Vorentwurfsplanungen hat Referent Herr Harrer den 
derzeitigen Bestand mit Übersicht der Wasserversorgungs-
anlage incl. der Speicherung dargestellt. Beginnend mit der 
Wassergewinnung in den Tiefbrunnen 1 bis 6 in Strullendorf, 
wonach maximal 785.000 cbm gefördert werden darf, können 
die Tiefbrunnen Geisfeld mit einer maximalen Förderung von 
50.000 cbm pro Jahr und die Fördermenge Quelle Misten-
dorf mit 41.000 cbm im Jahr einberechnet werden (die Quelle 
ist derzeit jedoch aufgrund von Trübungsproblemen nicht am 
Netz). Das Wasserdargebot der Gemeinde Strullendorf bemisst 
sich auf gesamt 876.000 cbm pro Jahr. Die Wasserförderpro-
gnose liegt bei 475.000 cbm im Jahr. Der Trinkwasserbedarf 
der Gemeinde kann also langfristig gedeckt werden alleine von 
den Brunnen in Strullendorf. Sanierungsbedarf für die Tiefbrun-
nen 3, 4, 5 und 6 in Strullendorf stehen an.
Am Brunnen in Geisfeld sind die hohen Unterhaltskosten ne-
gativ anzumerken. Für die Quelle Mistendorf muss aufgrund 
der Trübungsprobleme eine Desinfektionsanlage nachgerüstet 
werden.
Sanierungsbedarf bzw. Neubau bestehen für das Pumpwerk in 
Leesten bzw. in Mistendorf. Das Pumpwerk in Roßdorf a. Forst 
soll mittelfristig an den Standort Wernsdorf verlegt werden.
Die Wasserspeicherung im Hochbehälter Strullendorf 2 bedarf 
im Rahmen der Sanierung zusätzlicher Maßnahmen. U. a. feh-
len Toiletten und Waschmöglichkeiten, da kein Abwasseran-
schluss vorhanden ist. Desweiteren sollen aufgrund der räum-
lichen Enge die Prozess- und Leitsysteme in den vorhandenen 
Raum im Dachgeschoss untergebracht werden. Der Hochbe-
hälter Wernsdorf sowie die Hochbehälteraufbereitung Roßdorf 
a. Forst und der Hochbehälter Geisfeld sowie Mistendorf 2 und 
Zeegendorf 1 stehen für eine Sanierung an, ebenso wie der 
Hochbehälter Zeegendorf 2.
Aus Sicht des Referenten könnten folgende Hochbehälter auf-
gelassen werden:
Die Hochbehälteraufbereitung Pumpwerk Roßdorf a. Forst, der 
Hochbehälter Mistendorf 1 und 2 sowie der Hochbehälter Zee-
gendorf 2.

Folgende Hochbehälter müssten dafür erweitert bzw. neu ge-
baut werden:
Hochbehälter Wernsdorf mit einer Erweiterung von 400 cbm 
auf 800 cbm, der Hochbehälter Zeegendorf 1 von 150 cbm auf 
300 cbm bzw. 400 cbm und der Hochbehälter Geisfeld von 
derzeit 200 cbm auf 400 cbm. Mit der Erweiterung der ange-
sprochenen Hochbehälter kann zukünftig auch der „Löschwas-
serbedarf“ aus dem Trinkwassernetz gedeckt werden. Bei den 
Zubringerleitungen besteht derzeit aktuell kein Handlungsbe-
darf. Die Ortsnetzleitungen sind teilweise bereits über 50 Jahre 
alt und bestehen teils noch aus alten Guss Leitungen. Diese 
müssen, abhängig vom Alter, in den nächsten Jahren schritt-
weise erneuert werden. Derzeit erfolgen diese Sanierungen in 
Abstimmung von anstehenden Kanal- und Straßensanierungs-
maßnahmen (Ortsdurchfahrt Strullendorf). Die Steuerung bzw. 
elektrische Anlage ist veraltet und muss erneuert werden. Der 
Investitionsaufwand beträgt ca. 700.000,00 Euro. Das Thema 
Versorgungssicherheit wird künftig ausreichend, aufgrund der 
vorgesehenen Speicherkapazität, vorhanden sein. Die Wasser-
datei ist geeignet, die gesamte Gemeinde Strullendorf auch bei 
sehr großen Wachstum ausreichend mit Trinkwasser zu versor-
gen. Das neu geplante Prozessleitsystem gewährleistet eine 
Schnellerkennung von Leitungsbrüchen mit einer Optimierung 
der Behälterbewirtschaftung und einer dadurch ganztägig hö-
heren Wasserreserve in den Hochbehältern.
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Wie bereits angesprochen, um auch in der Zukunft Sicherheit 
des gesamten Gemeindegebietes Strullendorf zu gewährlei-
sten, müssen noch verschiedene Ausbau- und Sanierungs-
maßnahmen umgesetzt werden. Die Maßnahmen umfassen vor 
allem den Ausbau bzw. Instandsetzung der Hochbehälter, die 
Verbesserung der Bewirtschaftungssituation der Hochbehälter 
und Tiefbrunnen sowie den möglichen Anschluss der Versor-
gungsgebiete an die zentrale Wasserversorgunganlage der 
Tiefbrunnen Strullendorf. Das Trinkwasserdargebot ist wie be-
reits besprochen mehr als ausreichend. Eine komfortable Trink-
wasserversorgung ist auch bei stark gesteigerten Wasserver-
brauch gewährleistet. Aufgrund dieser Tatsachen hat das Ing.-
Büro, so der Referent, drei Varianten untersucht.

Die Variante 1 besteht darin die Sanierung und Erweiterung 
der bestehenden Anlage. Alle Betriebspunkte (Hochbehälter, 
Pumpwerke) bleiben erhalten. Alle Bauwerke werden saniert 
und bei Bedarf erweitert.

Bei der Variante 2 wird eine Zusammenfassung von Anlage-
teilen vorgenommen und teils neu errichtet. Teilweise werden 
Anlagenteile auch stillgelegt wie die Hochbehälter Zeegendorf 
2 und Mistendorf 1 und 2 sowie die Aufbereitungsanlage Ro-
ßdorf a. Forst. Das Pumpwerk Mistendorf sowie die Tiefbrun-
nen Geisfeld und Quelle Mistendorf könnten stillgelegt werden. 
Teile der Betriebspunkte (Hochbehälter, Pumpwerke, Tiefbrun-
nen etc.) werden soweit als möglich reduziert um Betriebsko-
sten zu sparen. Dem Neubau wird der Vorzug vor Sanierung 
von älteren Bauwerken gegeben.

Der Variantenvergleich von 1 und 2 ergibt folgendes:
Die Investitionskosten bei Variante 2 sind um 220.000,00 Euro 
höher als bei Variante 1. Die jährlichen Betriebskosten der Va-
riante 2 reduzieren sich nach den ersten Schätzungen um ca. 
20.000,00 Euro bis 30.000,00 Euro pro Jahr gegenüber Varian-
te 1. Die Mehrkosten von Variante 2 gleichen sich bereits nach 
wenigen Jahren durch die eingesparten Betriebskosten aus. 
Aufgrund ungünstiger Verhältnisse ist die weitere Nutzung der 
Quelle Mistendorf so nicht mehr möglich.

Bei der Variante 3 soll die weitere Nutzung der Quelle in Mi-
stendorf die Versorgungssicherheit im oberen Ziegenbachtal 
erhöhen und gleichzeitig Quellwasser ohne Förderkosten in 
das Versorgungsnetz eingespeist werden. Deshalb sieht die 
Variante 3 gegenüber der Variante 2 die weitere Nutzung der 
Quelle in Mistendorf vor. Ansonsten werden die Betriebspunkte 
soweit als möglich reduziert, um auch hier Betriebskosten ein-
zusparen. Die jährlichen Betriebskosten bei Variante 3 redu-
zieren sich nach ersten Schätzungen um ca. 10.000,00 Euro 
bis 15.000,00 Euro pro Jahr gegenüber der Variante 1. Für die 
Quelle Mistendorf muss eine Desinfektionsanlage nachgerüstet 
werden.

Der direkte Vergleich der Varianten 1 – 3 beinhalten die zeit-
liche Umsetzung nach Priorität 1 bis 4. Die Prioritäten 5 und 
6 müssen gleichermaßen bei allen drei Varianten nach Ab-
schluss der Maßnahmen noch umgesetzt werden. Die Kosten 
für die Prioritäten 5 und 6 belaufen sich auf ca. 2 Mio. Euro. Die 
Investition für die Variante 1 beläuft sich auf 4,95 Mio. Euro, für 
die Variante 2 auf 5,17 Mio. Euro und für die Variante 3 auf 5,36 
Mio. Euro.

Aus Sicht des Ing.-Büros wird die wirtschaftlichste Variante 2 
empfohlen. Falls Versorgungssicherheit unter Einbeziehung 
der Quelle Mistendorf aus gemeindlicher Sicht sinnvoll er-
scheint, müsste man sich für die Variante 3 entscheiden.
Anschließend zeigt der Referent noch das mögliche weitere 
Vorgehen ab dem Jahr 2017 bis 2024 auf. Die Präsentation 
wird allen Gemeinderäten zur Verfügung gestellt.

Aus der Mitte des Gremiums wird noch die Möglichkeit der 
Nutzung des ehemaligen Quellwassers in Zeegendorf hinter-
fragt. Dies möge das beauftragte Ing.-Büro noch prüfen.
Anschließend steht der Referent den Fragen der Ratsmitglieder 
noch Rede und Antwort. Es wird angeregt eine Vorortbesich-
tigung vor einem Beschluss in einer der nächsten Sitzungen 
durchzuführen.
Eine noch zu terminierende Begehung/Inaugenscheinnahme 
der aktuellen Infrastruktur mit dem Gemeinderat wird vereinbart 
und noch bekannt gegeben.

27. Vorstellung des Gutachtens des Bayer. Kommunalen 
Prüfungsverbandes zur Berechnung der Verbrauchsge-
bühren für die Wasserversorgungseinrichtung
Der Vorsitzende geht kurz auf den Sachverhalt ein. Das erstell-
te Gutachten zur Berechnung der Verbrauchsgebühren durch 
den Bayer. Kommunalen Prüfungsverband liegt allen Gemein-
deratsmitgliedern vor. Die Gebührensätze für die Wasserver-
sorgungseinrichtung wurden zuletzt 2004 berechnet und liegen 
seitdem bei 1,35 Euro. Nach Ermittlungen des Gebührenbe-
darfes sowie der kalkulatorischen Kosten und der Kosten für 
den Betrieb und Unterhalt unter Zugrundelegung der Wasser-
bezugsmengen würde sich künftig eine Verbrauchsgebühr von 
durchschnittlich 1,90 Euro pro cbm Wasser ergeben.
Wie mit dem Kommunalen Prüfungsverband abgesprochen, 
wurde die Kalkulation aufgrund der noch nicht entschiedenen 
Variante (TOP 26) der vorgestellten Studie auf zwei Jahre be-
grenzt. Aus diesem Grund wurde auch die Obergrenze der 
Herstellungs- und Beitragssätze noch nicht festgesetzt.

28. Vorstellung des Gutachtens des Bayer. Kommunalen 
Prüfungsverbandes zur Ermittlung der Obergrenzen der 
Herstellungsbeiträge sowie der Einleitungsgebühren für 
die Entwässerungseinrichtung
Das Gutachten zur Ermittlung der Obergrenzen der Herstel-
lungs- und Beitragssätze sowie der Einleitungsgebühren für die 
Entwässerungseinrichtung, erstellt durch den Bayer. Kommu-
nalen Prüfungsverband, liegt allen Ratsmitgliedern in Kopie vor.
Die Verwaltung berichtet, dass die Erstellung des Anlagen-
nachweises aus den Jahren Anfang 1960 bis zum heutigen Ta-
ge doch mehr Zeit in Anspruch genommen hat. Aufgrund des-
sen hat sich auch die Erstellung des Gutachtens etwas in die 
Länge gezogen. Der Vermögenswert der Abwasseranlage wird 
mit 29 Mio. Euro beziffert. Der Restbuchwert beläuft sich auf 
ca. 14 Mio. Euro. Die Kalkulation wurde für die Jahre 2016 bis 
2018 erstellt, da die zukünftigen Investitionen als Grundlage 
bereits vorlagen. Der derzeitige Abwasserpreis liegt bei 1,45 
Euro pro cbm und würde künftig eine durchschnittliche Einlei-
tungsgebühr von 2,05 Euro ergeben.
Anschließend steht die Verwaltung den Fragen der Ratsmit-
glieder noch Rede und Antwort. Die aktuellen Wasser- bzw. 
Kanalgebühren der angrenzenden Kommunen wurden in einer 
Zusammenstellung allen Gemeinderäten in Kopie zur Kenntnis 
gegeben. In einer der nächsten Sitzungen soll über die Erhö-
hung beraten und beschlossen werden.

I.  H A U S H A L T S S A T Z U N G

der Reinhard-Reichnow-Stiftung Strullendorf
verwaltet durch die Gemeinde Strullendorf

(Landkreis Bamberg) für das Haushaltsjahr 2016
Aufgrund des Art. 63 ff der Gemeindeordnung erläßt die Stif-
tung folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2016 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und den Ausgaben mit   5.000,00 €
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und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und den Ausgaben mit   1.000,00 €
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan werden nicht festgesetzt.

§ 5
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2016 in Kraft.

II.   Rechtsaufsichtliche Genehmigung
 Im Vollzuge des Art 65 Abs. 1 Gemeindeordnung hat der Gemein-

derat der Gemeinde Strullendorf die vorbezeichnete Satzung in 
seiner Sitzung am 22.02.2016 beschlossen.

 Das Landratsamt Bamberg hat mit Schreiben vom 04.04.2016 
festgestellt, dass die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
keine genehmigungspflichtigen Bestandteile enthält.

III. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
 Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 

wird hiermit gem. Art. 65 Abs. 3 der Gemeindeordnung öffentlich 
bekanntgegeben.

IV.  Öffentliche Auslegung des Haushaltsplanes
 Der Haushaltsplan liegt in der Zeit vom 18.04.2016 bis einschließ-

lich 29.04.2016 im Rathaus, bei Herrn Fischer, während der allge-
meinen Dienststunden zur Einsichtnahme auf.

Gemeinde Strullendorf, 12.04.2016
gez. Wolfgang Desel
Erster Bürgermeister

Öffentliche Gemeinderatssitzung
am 18. April 2016
Am Montag, dem 18.04.2016 findet um 19.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung mit 
folgender Tagesordnung statt:
1. Vollzug des Bayer. Feuerwehrgesetzes; Bestätigung der Neu-

wahlen bei der Feuerwehr in Amlingstadt
2. Vollzug des Bayer. Feuerwehrgesetzes; Bestätigung der Neu-

wahlen bei der Feuerwehr in Zeegendorf
3. Vollzug des Bayer. Feuerwehrgesetzes; Bestätigung der Neu-

wahlen bei der Feuerwehr in Mistendorf
4. Beschlussfassung über die Festsetzung der Beiträge und Gebüh-

ren für die Abwasserbeseitigungsanlage der Gemeinde Strullen-
dorf - Satzungsbeschluss

5. Beschlussfassung über die Festsetzung der Gebühren für die 
Wasserversorgungsanlage der Gemeinde Strullendorf - Satzungs-
beschluss

6. Vorberatung des Haushaltsplanes 2016
7. Anfragen von Gemeinderatsmitgliedern; Bericht über dringende 

und unaufschiebbare Geschäfte
8. Beschlussfassung über den Ausschluss der Öffentlichkeit
Die übrigen Tagesordnungspunkte werden im anschließenden 
nichtöffentlichen Teil dieser Sitzung behandelt.

Grabmalprüfung
auf den gemeindlichen Friedhöfen der Gemeinde Strullendorf
Auf Grund der einschlägigen Unfallverhütungsvorschriften ist 
die Gemeinde Strullendorf verpflichtet, die Standfestigkeit der 
Grabmale auf den gemeindlichen Friedhöfen Mistendorf, Zee-
gendorf, Geisfeld und Strullendorf einmal jährlich nach einem 
bestimmten Verfahren zu überprüfen. 

Es passiert leider recht häufig, dass Grabsteine nicht stand-
sicher errichtet worden sind, etwa weil die Verdübelung zwi-
schen Grabmal und Sockel mangelhaft vorgenommen worden 
ist. Eine weitere Ursache kann aber auch sein, dass die Stand-
festigkeit nachträglich durch Witterungseinflüsse oder das Sen-
ken des umliegenden Erdreichs nach dem Zusammenbrechen 
des Sarges verlorengeht. Die Unfallverhütungsvorschriften für 
Friedhöfe sollen dafür sorgen, die Sicherheit sowohl für auf 
dem Friedhof Beschäftigte als auch für die Friedhofsbesucher 
zu gewährleisten. Kinder und ältere Menschen sind hier beson-
ders gefährdet.
Ein ordnungsgemäß aufgestellter Grabstein darf bei dieser 
Prüfmethode nicht schwanken oder gar umfallen, sondern 
muss den durch das Gerät ausgeübten Druck standhalten. Die 
Überprüfung wird nicht durch Hin- und Herrütteln vorgenom-
men. Eine Beschädigung der Grabmale ist deswegen ausge-
schlossen.
Voraussichtlich werden die Grabmale vom 02. bis 04. Mai 2016 
durch ein anerkanntes Fachunternehmen mit speziell dafür ent-
wickelten Geräten überprüft.
Die Nutzungsberechtigten der Grabmale, die den Vorschriften 
nicht entsprechen, werden von der Gemeinde Strullendorf ge-
sondert schriftlich benachrichtigt und müssen innerhalb einer 
gesetzten Frist die Standsicherheit des Grabmals wieder her-
stellen lassen.
Ist Gefahr für Leib und Leben der Friedhofsbesucher im Ver-
zuge, wird das Grabmal zusätzlich gesichert.
Friedhofsamt
Gemeinde Strullendorf

Tourismus-Sprechstunde  
im Rathaus Strullendorf
Die Tourist-Information „Fränkische Toskana“ ist ab sofort 
jeden Dienstag im Rathaus in Strullendorf erreichbar. Bian-
ca Müller, die neue Tourismusmanagerin, steht dienstags 
von 10:00-12:00 Uhr im Besprechungsraum 114 (1. Stock) 
für Beratung und Gespräche zur Verfügung. Vermieter, 
Gastronomen, touristische Leistungsträger oder interessier-
te Bürger können ohne Voranmeldung vorbeikommen.
Außerhalb dieser Sprechstunde ist die Tourist-Information 
Fränkische Toskana erreichbar im Bürgerbüro, Am Wehr 3 
in Litzendorf, Tel. 09505-80 64 106 oder info@fraenkische-
toskana.com.

Impressum
Strullendorfer Gemeindeblatt
Das Strullendorfer Gemeindeblatt erscheint wöchentlich 
jeweils freitags und wird kostenlos an alle erreichbaren 
Haushaltedes Verbreitungsgebietes verteilt.
Herausgeber, Druck und Verlag:  
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,  
Peter-Henlein-Str. 1, 91301 Forchheim  
Telefon 09191/7232-0  
P.h.G.: E. Wittich
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Der Erste Bürgermeister der Gemeinde Strullendorf Wolfgang Desel, 
Forchheimer Straße 32,  96129 Strullendorf
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:  
Peter Menne in Verlag + Druck LINUS WITTICH KG. 
Einzelexemplare Im Bedarfsfall  durch den Verlag zum Preis von € 0,40 
zzgl. Versandkostenanteil. 
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Mei-
nung der Redaktion wieder.  Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die 
z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge 
höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages 
für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Information - Tourismus-Sprechstunde  
in Strullendorf
„Aufgrund einer Schulung zur Online-Buchbarkeit in Koopera-
tion mit der Tourismuszentrale Fränkische Schweiz muss die 
Tourismus-Sprechstunde am Dienstag, 19.4., von 10:00-12:00 
Uhr im Rathaus Strullendorf leider entfallen.“
Bianca Müller
Tourismusmanagerin

Information aus dem Kleiderreich
Ein herzliches Dankeschön allen Spenderinnen und Spendern, 
die am 19. März unserem Aufruf nachgekommen sind!
Wir haben Dank Ihrer Unterstützung die benötigten Artikel wie-
der etwas auffüllen können.
Wenn Sie den letzten Termin versäumt haben sollten, kein Pro-
blem:
Den nächsten Abgabetermine erfahren Sie wie gewohnt aus 
dem Gemeindeblatt!

Aus gegebenem Anlass weisen wir erneut dringend daraufhin:
keine Spenden in Säcken, Tüten oder Kartons vor der Tür 
des Kleiderreiches abzustellen!
Vielen Dank!
Das Team aus dem Kleiderreich

Sterben, Tod und Trauer in der Kunst
Der Tod begegnet uns in den Nachrichten über Kriege, Unfälle 
und Verbrechen täglich. Auf künstlerischer Ebene erreicht uns 
das Thema in völlig anderer Form. Wir werden dabei angerührt, 
provoziert und auch schockiert. Gehörte der Tod im Mittelalter 
auch in der Kunst zum Alltag, entstand danach immer mehr 
Abstand zu diesem Thema, das das Sterben in die Kranken-
häuser „abgeschoben wurde“. Erst mit der Hospizbewegung 
und der Palliativmedizin setzte zum Ende des 20. Jhd. wieder 
ein Umdenken ein. Das Seminar „Sterben, Tod und Trauer in 
der Kunst“ der Hospiz-Akademie Bamberg besteht aus zwei 
Teilen und beginnt mit dem Thema „Pathologie gestern und 
heute“. 
Das Pathologische Institut verfügt über eine Sammlung von 
Bildern unterschiedlicher Epochen zu diesem Themenkreis. 
Anhand dieser Bilder werden Sichtweisen mit Adalbert Heil dis-
kutiert. 
Adalbert Heil ist ein Künstler aus der Region Bamberg, der 
sich durch eine realistische Darstellung des Menschen in 
Skulpturen auszeichnet und mehrfach hervorregende Plastiken 
berühmter verstorbener Persönlichkeiten mit großer Einfühl-
samkeit angefertigt hat. Die Veranstaltung findet am 07. Mai 
von 09.00 Uhr bis 17.00 Uhr statt.
Anmeldungen werden werktags unter Telefon 09 51 / 95 50 72 
2 entgegengenommen. Weitere Informationen unter
www.hospiz-akademie.de.

Einladung zur Bürger-Informationsveranstaltung
für die Anwohner der „Konrad-Schardig-Str.“ und „Marienstr.“  

am Mittwoch, 20.04.2016
Sehr geehrte(r) Anwohner(in),

die Bauarbeiten in der „Konrad-Schardig-Str.“ in Zeegendorf schreiten weiter kräftig voran.  
Der Bau der Wasserleitung ist zum großen Teil abgeschlossen, lediglich die Hauseinbindungen  

werden noch vorgenommen.
Als nächster Schritt wird der Ausbau der Ortstraßen „Konrad-Schardig-Str.“ und „Marienstraße“  

angegangen. Im Vorfeld müssen die Dachständer vom „Bayernwerk“ noch zurückgebaut werden  
und ein Erdanschluss erstellt werden.

Teilweise waren die Mitarbeiter vom Bayernwerk schon vor Ort bzw. werden sie noch vorsprechen.
Herr Müller vom „Bayernwerk“ wird in der Versammlung noch Details erläutern.

Die Info-Veranstaltung findet statt:
Mittwoch, 20.04.2016

Dorfgemeinschaftshaus Zeegendorf, Josefstraße 17
Beginn: 19:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Wolfgang Desel

Erster Bürgermeister
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Berufsfachschulen des DEB laden zum 
Informationsabend
Die Berufsfachschulen für Ergotherapie, Physiotherapie, Mas-
sage und pharmazeutisch-technische Assistenz des Deut-
schen Erwachsenen-Bildungswerks (DEB) in Bamberg laden 
am 16. Juni 2016 zum Berufsinformationsabend ein.
Von 18.00 bis 19.00 Uhr geben Schulleitung und Dozenten Ein-
blicke in die vier Ausbildungen Ergotherapeut (m/w), Masseur 
(m/w), Pharmazeutisch-technischer Assistent (m/w) und Physio-
therapeut (m/w). In persönlichen Beratungsgesprächen informie-
ren sie über Ausbildungsinhalte, Karrieremöglichkeiten und das 
Bewerbungsverfahren. Eine Führung durch die Schulräume in 
der Dürrwächterstraße 29 rundet den Informationsabend ab.
Die neuen Ausbildungsjahrgänge starten im Herbst. Bewer-
bungen mit dem Zwischenzeugnis werden jetzt schon entge-
gengenommen.

WEITERE INFORMATIONEN UNTER
DEUTSCHES ERWACHSENEN-BILDUNGSWERK,
gemeinnützige Schulträger-Gesellschaft mit beschränkter Haftung
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Massage
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Physiotherapie
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für Ergotherapie
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für pharmazeutisch-
technische Assistenten

Dürrwächterstraße 29
96052 Bamberg
TEL +49(0)951|915 55-600
FAX +49(0)951|915 55-699

Beratertag für Existenzgründer im IGZ
Am Dienstag, den 3. Mai 2016, findet zwischen 9 und 16 Uhr 
der Beratertag für Existenzgründer im IGZ Bamberg, Kronach-
er Straße 41, statt.
Gemeinsam mit der IHK für Oberfranken Bayreuth, den Praxis-
experten der Aktivsenioren und auf Anfrage mit einem Vertreter 
der HWK für Oberfranken informiert das Zentrum für Innovati-
on und neue Unternehmen in halbstündigen Einzelgesprächen 

zu allen wichtigen Fragen der Existenzgründung. Experten zu 
Rechts-, Patent-, Steuer- und Finanzierungsfragen werden bei 
Bedarf ab 16 Uhr ebenfalls vor Ort sein.
Anmeldungen werden im Sekretariat bis Montag, den 2. Mai 
2016, 12 Uhr, unter der Rufnummer 0951 9649-101 erbeten. 
Weitere Informationen unter www.igzbamberg.de.

Johanniter informieren!
Hausnotrufsysteme jetzt von der Steuer absetzbar
Nach einer Entscheidung des Bundesfinanzhofes gilt der 
Hausnotruf als haushaltsnahe Dienstleistung
Bamberg - Hausnotrufsysteme sind bewährte Helfer für Men-
schen, die möglichst lang in der eigenen Wohnung leben 
möchten: Im Notfall genügt ein Knopfdruck, um Hilfe zu holen – 
auch außerhalb der Reichweite eines Telefons. Und noch einen 
Vorteil gibt es: 
Die Kosten für den Hausnotruf sind von der Steuer absetzbar. 
Das hat der Bundesfinanzhof unlängst in einem Urteil entschie-
den (Az. VI R 18/14). Demnach gilt der Hausnotruf als haus-
haltsnahe Dienstleistung und kann in der Steuererklärung als 
steuermindernd angegeben werden.

Für wen eignet sich der Hausnotruf?
Derzeit vertrauen bundesweit mehr als 130 000 Kunden dem 
Notrufsystem der Johanniter. Häufig entscheiden sich allein 
lebende Senioren für das System. Insbesondere älteren, chro-
nisch kranken oder gehbehinderten Menschen ermöglicht der 
Hausnotruf ein eigenständiges Leben in den eigenen vier Wän-
den. 
Das sagen auch 94 Prozent der deutschen Hausärzte, wie ei-
ne forsa-Umfrage aus dem Jahr 2014 gezeigt hat. 87 Prozent 
der Befragten geben an, dass die Nutzung eines Hausnotruf-
systems einen Umzug in ein Seniorenwohnheim oder eine Pfle-
geeinrichtung hinauszögern kann. Doch auch für jüngere Men-
schen eignet sich der Hausnotruf, etwa als Übergangslösung 
nach einem Krankenhausaufenthalt oder während einer Risiko-
schwangerschaft. Wenn eine Pflegestufe bereits vorhanden ist, 
übernimmt die Pflegekasse auf Antrag die monatlichen Kosten 
für den Hausnotruf, da er als Pflegehilfsmittel anerkannt ist. 
Menschen mit geringem Einkommen können beim Sozialamt 
die Kostenübernahme beantragen.

Hausnotruf, ein einfaches Prinzip
Das Notrufsystem der Johanniter arbeitet mit zwei Komponen-
ten: Die Basisstation ist mit Lautsprecher, Mikrofon und Notruf-
taste ausgestattet. Zusätzlich erhält der Kunde einen kleinen 
Sender mit Signalknopf, der als Armband oder Halskette ge-
tragen wird. Per Knopfdruck wird die Verbindung zur rund um 
die Uhr erreichbaren Notrufzentrale hergestellt, die umgehend 
Hilfsmaßnahmen veranlasst und auf Wunsch die Angehörigen 
benachrichtigt. 
Nicht nur im medizinischen Notfall kann der Dienst Leben ret-
ten. Das Sicherheitssystem kann um Falldetektoren, Bewe-
gungs- und Rauchwarnmelder sowie um die Hinterlegung des 
Haustürschlüssels erweitert werden und sorgt so für ein rund-
um sicheres Gefühl im eigenen Zuhause. 
Zusätzlich bieten die Johanniter in Oberfranken auch mit Ange-
boten wie ambulanter Pflege und Menüservice die Möglichkeit 
lange in den eigenen vier Wänden zu leben.
Im Rahmen der Sicherheitswochen vom 4 April bis 15. Mai 
2016 bieten die Johanniter in Oberfranken die Möglichkeit, 
das Notrufsystem vier Wochen lang gratis zu testen.
Weitere Informationen zum Hausnotruf und den Sicherheitswo-
chen der Johanniter: 0800 3233 800 (gebührenfrei) oder www.
johanniter.de/hausnotruf.

P1 P1



Strullendorf - 10 - Nr. 15/16

Vorstand der LAG Region Bamberg e.V. 
wiedergewählt
Die 10. Mitgliederversammlung der Lokale Aktionsgruppe (LAG) 
Region Bamberg e. V. fand in Litzendorf statt.
Im Mittelpunkt der 10. Mitgliederversammlung der Lokalen Ak-
tionsgruppe (LAG) Region Bamberg e. V., die im Pfarrheim Lit-
zendorf stattfand, stand die Wahl der Vorstandschaft.
Zuvor standen weitere Punkte auf der Tagesordnung der Ver-
sammlung, zu der der Vorsitzende Landrat Johann Kalb zahl-
reiche Mitglieder begrüßen konnte. So berichtete LAG-Mana-
ger Jochen Strauß im Rückblick auf das Jahr 2015 von einer 
erfolgreich abgeschlossenen Förderperiode 2007 - 2013, in 
der in der Region Bamberg 27 Projekte mit einer Fördersum-
me von mehr als 1.2 Millionen Euro umgesetzt wurden. Nach 
der erfolgreichen Anerkennung der Region Bamberg e.V. als 
LEADER-LAG können nun auch in der aktuellen Förderperiode 
2014 - 2020 wieder Finanzmittel aus dem LEADER-Programm 
der EU in den Raum Bamberg fließen. Dazu Landrat Kalb: „Wir 
können nun Einzelprojekte mit rund 1,1 Millionen Euro fördern 
und weitere 400.000 Euro für Kooperationen mit anderen Loka-
len Aktionsgruppen zur Verfügung stellen. Vier solcher Koope-
rationen haben wir zwischenzeitlich schon vereinbart, darunter 
das Projekt Wanderleitsystem Fränkische Schweiz.“ Bei diesem 
Projekt arbeiten neben der LAG Region Bamberg und der fe-
derführenden LAG Kulturerlebnis Fränkische Schweiz drei wei-
tere oberfränkische LAGn zusammen. „Bei Gesamtkosten von 
rund 1,2 Millionen Euro könnte eine LAG allein so ein zukunfts-
weisendes Projekt niemals stemmen, aber gemeinsam und mit 
unseren Kooperationsmitteln aus LEADER wird so etwas mög-
lich,“ zeigt sich Kalb erfreut. Im Rahmen dieses Projekts wer-
den rund 3.000 km Wanderwege in der Fränkischen Schweiz 
digital erfasst, einheitlich beschildert und in einem Internetpro-
tal zugänglich gemacht.
Herr Strauß konnte weitere drei Kooperationsprojekte, darunter 
die Fortführung der Genussregion Oberfranken, sowie sechs 
Einzelprojekte vorstellen, für die Vorstand der LAG LEADER-
Mittel bewilligt hat. Er nannte dabei z.B. die Konzepterstellung 
für ein Internationales BierKulturZentrum, den Weg der Men-
schrechte der Gemeinde Viereth-Trunstadt oder den AWO-
Garten der Begegnung in Rattelsdorf. Darüber hinaus liegen 
der LAG mehrere weitere Projektideen vor, über die es zu be-
raten gilt und deren Abstimmung in nächster Zeit erfolgen wird.
Nach diesen Erläuterungen beantragte Kassenprüfer Georg 
Handwerger bei den Mitgliedern, die Vorstandschaft zu entla-
sten, was einstimmig erfolgte. Ebenso einstimmig wurde der 
Haushaltsplan für das Jahr 2016 genehmigt.
Bei der sich anschließenden Wahl der Vorstandschaft standen 
alle bisherigen Vorstandsmitglieder auch für die nächsten zwei 
Jahren wieder zur Verfügung, ihre Wiederwahl erfolgte einstim-
mig. Damit wurden bestätigt: Landrat Johann Kalb als Vorsit-
zender, die Stellvertreter Bürgermeister Wolfgang Desel (Strul-
lendorf), Bürgermeisterin Gisela Hofmann (Königsfeld) und 
Bürgermeister Max-Dieter Schneider (Ebrach) sowie die Bei-
sitzer Hubert Dietz, Anneliese Göller, Andrea Hofmann, Martin 
Klement, Annette Schäfer und Helmut Schorr.
Bei der Wahl der Kassenprüfer wurde neben Herrn Handwer-
ger Herr Bürgermeister Michael Bergrab ebenfalls einstimmig 
gewählt, er folgt dem ausscheidenden Kassenprüfer Bürger-
meister Heinrich Thaler nach. Der Vorsitzende Johann Kalb 
bedankte sich bei den Vorstandsmitgliedern und Kassenprü-
fern für die harmonische Zusammenarbeit. Er freut sich nun auf 
eine erfolgreiche Weiterführung und auf die Umsetzung vieler 
neuer Projekte.
Nach dem offiziellen Ende der Versammlung führte Litzendorfs 
Bürgermeister Wolfgang Möhrlein die Mitglieder durch die neu 
gestaltete Ortsmitte. Dort konnte er zwei Projekte vorstellen, die 
mit Hilfe der LEADER-Förderung umgesetzt werden konnten: 
Zum einen die Skulptur von Vanda Pianini, die im Rahmen des 
Projekts Auenweg Obermain am Ellernbach aufgestellt wurde 
und zum anderen das Projekt Fränkische Toskana. 

Im Rahmen dieses Projekts wurde ein touristisches Gesamt-
konzept erstellt, digitale Informationspunkte in den beteiligten 
Gemeinden Litzendorf, Memmelsdorf und Strullendorf einge-
richtet und das Projektmanagement gefördert. Bürgermeister 
Möhrlein freute sich, dass nach Abschluss des Projekts mit Bi-
anca Müller eine engagierte Fachkraft gefunden werden konn-
te, die die touristischen Aktivitäten der drei Gemeinden auf 
Grundlage des Konzepts schrittweise umsetzen wird. „Wir spü-
ren nun, dass mit LEADER eine Entwicklung angestoßen wer-
den konnte, deren Früchte sich jetzt zeigen. Die Wertschöp-
fungskette kommt nun voll in Gang,“ so Möhrlein. Dies lasse 
sich an der deutlich gestiegenen Nachfrage nach Unterkünften 
und gastronomischen Angeboten eindeutig erkennen.
Weitere Informationen zur LAG Region Bamberg e.V., den Pro-
jekten und Fördermöglichkeiten durch Leader unter www.regi-
onbamberg.de.

Bürgermeister Wolfgang Möhrlein stellt den Mitgliedern der LAG Regi-
on Bamberg e.V. die Tourist-Info in Litzendorf vor (Quelle: H. Krämer)

SOS-Kinderdorf - wir sind Familie.

Als SOS-Fördermitglied unterstützen Sie die 
Arbeit des SOS-Kinderdorf e.V. mit monatlich 
6 Euro oder mehr. Mit Ihrem regelmäßigen 
Beitrag schenken Sie Kindern, Jugendlichen 
und Familien in Not nachhaltig Chancen 
auf eine bessere Zukunft. Danke!

Infos: www.sos-kinderdorf.de

Eine besondere Idee fördern - 
damit Chancen wachsen.
Eine besondere Idee fördern Eine besondere Idee fördern 

Jetzt SOS-Fördermitglied werden!sos-kinderdorf.de
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Kinderwochenende Friesen 2016
Kinderwochenende für 8-13 jährige des 
Dekanats vom 06.05.-08.05.2016 im Pfad-
finderlandheim Friesen
Das Erzbischöfliche Jugendamt und 
das BDKJ- Team veranstalten ein Kin-
derwochenende mit dem Thema: „ Ac-
tion, Drama & Comedy“

Hast du Lust
.. mal in andere Rollen zu schlüpfen?
.. dich auf Herausforderungen einzulassen?
.. mal über den roten Teppich zu schreiten?
.. bei einem Filmdreh mitzuwirken?
Dich erwarten ideenreiche Workshops, Hintergrundwissen zum 
Filmdreh, eine Rolle in eurem Film und viel Spaß
Melde dich schnell an und sichere dir einen Platz.
Kosten: 30 Euro
Weitere Infos gibt´s unter 09543/3638
Anmeldeschluss 29. April 2016

Forchheimer Str. 29, 
96129 Strullendorf
Tel. 09543/441162

Wir laden ein zum

Tag der offenen Tür
Am: 17. April 2016

Um: 15.00 – 17.00 Uhr
Wir laden Sie ein, unsere Einrichtung zu besichtigen und 
Ihre Fragen rund um die Betreuung der Kinder zu klären.
Bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen informieren 
wir Sie gerne, während Ihre Kleinen an unserem Bastel-
tisch kreativ werden können, das Spielmaterial genauer 
untersuchen oder in der Bewegungsbaustelle Ihre Gren-
zen testen.
Zum Ausklang findet um 16.30 Uhr ein Singkreis statt, bei 
dem nicht nur die Kinder Ihr Können zeigen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Team der Awo-Kinderkrippe Sonnenschein

Anmeldung an der Staatlichen Realschule 
Hirschaid
In der Zeit vom 9.-12. Mai 2016 findet die Anmeldung zur Auf-
nahme in die 5. Klasse der Staatlichen Realschule Hirschaid 
statt. Das Sekretariat ist in der Zeit von 8:00 bis 16:00 Uhr 
durchgehend geöffnet.
Bei der Anmeldung, die von einem Erziehungsberechtigten 
vorgenommen werden muss, sind das Original des Übertritts-
zeugnisses (von der 5. Klasse das Original des Zwischenzeug-
nisses) sowie die Geburtsurkunde vorzulegen. Gegebenenfalls 
sind auch Unterlagen zur Sorgerechtsregelung erforderlich.
Über die Homepage der Schule (www.rs-hirschaid.de) ist die 
Anmeldung online möglich. Die Formulare müssen zusätzlich in 
ausgedruckter Form zur Anmeldung mitgebracht werden. Dieses 
Verfahren verkürzt die Wartezeit bei der Anmeldung erheblich.
Was an weiteren Unterlagen benötigt wird, ist ebenfalls auf der 
Homepage ersichtlich.
Weiterhin ist die Anmeldung auch wie gewohnt möglich.
Für Übertritte in höhere Klassen sollte die Anmeldung ebenfalls 
im oben genannten Zeitraum erfolgen.

EBR Grund- u. Mittelschule Hirschaid
Am 20.04.2016 findet die dritte öffentliche Elternbeiratssitzung 
der Grund- und Mittelschule Hirschaid statt.
Beginn: 19:00 Uhr (Alleestr. 1, 96114 Hirschaid - Lehrerzimmer)
Hinweis: Die interne Sitzung beginnt bereits um 17:30 Uhr.
gez. Alexander Ruß
Schriftführer des EBR
Grund- und Mittelschule Hirschaid

Aus organisatorischen Gründen kann die Ausstellung 
„Flucht und Vertreibung“ am Sonntag, den 17.4. nicht 
besichtigt werden.

Die Vorstandschaft

Voranzeige:
Am Sonntag, den 24.4. findet von 15.00 Uhr bis 18.00 
Uhr das Freund-Paten-Kennenlern-Cafe in der Schul-
gasse statt. Wir freuen uns auf viele Gäste und insbe-
sondere auf unsere Flüchtlinge aus der Unterkunft in 
der Ohmstraße.
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Eichendorff-Gymnasium Bamberg
Aufnahme in das Gymnasium
Anmeldungen von Grundschülerinnen der 4. Jahrgangsstufe, 
die im Schuljahr 2016/2017 in die 5. Jahrgangsstufe des Gym-
nasiums eintreten wollen, müssen durch die Erziehungsbe-
rechtigten vorgenommen werden und zwar in der Woche vom

09. Mai bis 13. Mai 2016,
Montag bis Donnerstag ............................................. 08.15 – 16.00 Uhr
und Freitag ................................................................ 08.15 – 13.00 Uhr
im Sekretariat (Zimmer 120, 1. Stock) des Eichendorff-Gymna-
siums, Kloster-Langheim-Str. 10, 96050 Bamberg.

Vorzulegen sind:
-  Übertrittszeugnis der Volksschule im Original
-  Geburtsurkunde oder Familienstammbuch
-  ggf. Sorgerechtsbeschluss und evtl. die schriftliche Einwilligung 

des anderen Elternteils
Soweit ein Probeunterricht erforderlich ist, findet dieser vom 31. 
Mai – 2. Juni 2016 am Eichendorff-Gymnasium Bamberg statt.
Auf unserer Homepage (unter Service   Formulare  
 Antrag auf Kostenfreiheit) finden Sie einen Link, unter dem Sie 
vorab bereits den „Antrag auf Kostenfreiheit des Schulweges“ 
ausfüllen, ausdrucken und zur Anmeldung mitbringen können.
Weitere Auskünfte erteilen wir gerne unter der Telefonnummer 
0951 9146-300. Informationen finden Sie ebenfalls auf unserer 
Homepage unter www.eg-bamberg.de.

Fußwallfahrt nach Gößweinstein
Herzliche Einladung zu unserer gelobten Fußwallfahrt zur 
Heiligsten Dreifaltigkeit nach Gößweinstein
Ein Höhepunkt im Strullendorfer Orts – und Gemeindeleben 
rückt immer näher. Deshalb darf ich Euch schon heute zu 
unserer Wallfahrt am 07. und 08. Mai recht herzlich einladen. 
Besonders freuen wir uns über Neuwallfahrer , Kinder und Ju-
gendliche.
Am Samstag, den 07. Mai, wollen wir unsere Wallfahrt zur ge-
wohnten Zeit um 5:00 Uhr an der St. Laurentius Kirche begin-
nen.
Am Sonntag, den 08.Mai, fährt um 5:00 Uhr ein Bus von der 
Laurentius Kirche nach Gößweinstein. Um 6:00 Uhr werden wir 
dann zusammen das Wallfahreramt in der Basilika feiern.
Anmeldung für die Busfahrt bitte telefonisch bei Barbara 
Wagner, Telefon 09543/3243.
An alle Jubilare:
Ich bitte alle Wallfahrer die heuer zum 25., 35., 40., 45., oder 
zum 50. Mal an der Wallfahrt teilnehmen und im vergangenen 
Jahr nicht die Möglichkeit hatten, sich in das Wallfahrerbuch 
einzutragen, bitte ich sich bis spätestens 05.Mai bei mir zu 
melden, unter Telefon 09543/417680.
Auf Euer Kommen freut sich
Johannes Müller

Kath. Pfarrgemeinde St. Paul in Strullendorf
Samstag, 16.4.
18.00 Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde
 Gebetsgedenken: (Intentionen für die Mission)
 + Alfred Weber und Ang.
 + Georg und Anna Schmittlein u. + Eltern Herzog und Loß-

karn

 + Georg Fleischmann, Eltern und Schwiegereltern
 + Lina Dorn, Eltern und Schwiegereltern
 + Barbara und Andreas Spörlein
anschl. Beichtgelegenheit

Sonntag, 17.4. – 4. Sonntag der OsterzeitWeltgebetstag für 
geistliche Berufe

10.30 Amt f. + d. Fam. Christel und Bergmann
 Amt f. + Michael Müller und Eltern, Pfr.-Rickert-Str.
 Amt f. + d. Fam. Herzog und Lichtenauer
 Amt f. + Nikolaus Nagengast
 Amt f. + d. Fam. Undiener und Blechner
14.00 in Amlingstadt: Andacht zum Welttag der geistlichen Berufe

Montag, 18.4.
18.00 Rosenkranz

Dienstag, 19.4.
18.00 Rosenkranz

Mittwoch, 20.4. – Messe vom Wochentag - Laurentiuskirche
18.00 Rosenkranz
18.30 Amt f. + Robert Scholz z. Todestag und + Maria RichterAmt 

f. + Adam und Maria Roppelt

Donnerstag, 21.4.
18.00 Rosenkranz
19.30 Kirchenmusik – Probe im Pfarrheim

Freitag, 22.4. – Messe vom Wochentag
8.30 Hl. Messe
18.00 Rosenkranz

Samstag, 23.4.
18.00 Eucharistiefeier für die PfarrgemeindeGebetsgedenken: (In-

tentionen für die Mission)+ Georg Stöcklein+ Theresia und 
Baptist Renner und Ang.+ Barbara und Franz Günthner+ 
Georg und Rosa Bergmann und Sohn ManfredZu Ehren der 
Hl. Theresia vom Kinde Jesu

anschl. Beichtgelegenheit

Sonntag, 24.4. – 5. Sonntag der Osterzeit
10.30 Amt f. + d. Fam. Oppelt und KestlerAmt f. + Köhler und 

DauerAmt f. + Barbara Dittrich und + Ang.anschl. Taufe des 
Kindes Vincent Ruff

Kath. Pfarrgemeinde St. Ägidius Amlingstadt
Sonntag, 17. April Weltgebetstag für geistliche Berufe
 Kollekte für unser Gotteshaus
  9.00 Heilige Messe für:
 † Georg Brütting zum Jahrestag & † Angehörige, Aml.
 † Georg & Eva Pfister & † Angehörige, Rdf.
 † Georg Rudroff zum Jahrestag, Rdf.
 † Angehörige der Familie Pfister, Aml.
 † Barbara Dusold & † Angehörige der Familie Schäfer, Wdf.
 † Johann & Margareta Handwerger & † Angehörige, Aml. 

Dankamt in den Anliegen der Familie Helmrich, Aml.
14.00 Andacht zum Weltgebetstag für geistliche Berufe
 Anschließend - gemütliches Beisammensein im Pfarrheim bei 

Kaffee und Kuchen.
 VORTRAG von Herrn Domvikar Robert Mayr zum Thema: 

Glaubenszeugnis durch überzeugte Menschen.
  HERZLICHE EINLADUNG
 Geistlicher Dekanatsförderer , Johannes Reinsch
 Dekanatsförderinnen, Adelheid Maier & Maria Bail

Dienstag, 19. April - in Leesten
18.30 Rosenkranz
19.00 Eucharistiefeier für:
 † Martin Kraus zum Jahrestag

Donnerstag, 21. April
  8.00 Rosenkranz
  8.30 Eucharistiefeier für:
 † Alfons Behr zum Jahrestag & † Eltern, Aml.
 † Georg & Gisela Essel, USA.
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Sonntag, 24. April - Bittgang aus Geisfeld -
 Kollekte für unsere Kirche
  9.30 Heilige Messe mit Domkapitular Prof. Dr. Peter Wünsche und 

den Bittgängern.
 Im Anschluss - Bewirtung durch den Pfarrgemeinderat 

Amlingstadt.

Zur Beachtung!
Im Zeitraum vom 02. – 04. Mai wird die jährliche Grabmal-
prüfung 2016 durchgeführt. Der angegebene Termin erfolgt 
vorbehaltlich angemessener Witterungsbedingungen.
Herr Dekan Reinsch ist zu erreichen unter Tel.: 6386
Öffnungszeiten Pfarrbüro Amlingstadt:
Dienstag und Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr.
Tel.: 09543-40496
E-Mail: st-aegidius.amlingstadt@erzbistum-bamberg.de
E- Mail Gemeindereferentin Frau Schleicher :
rita.schleicher@erzbistum-bamberg.de Tel.: 09543-4419811

Seniorenausflug der Pfarrgemeinde Amlingstadt:
Am Mittwoch, den 27. April 2016 planen wir einen halbtägigen 
Busausflug im Rahmen der Seniorenbetreuung mit Herrn De-
kan Reinsch.
Bitte vormerken:
Abfahrt 13 Uhr zum Schloss Aufsess und der Schlosskapelle 
mit Führung, danach Kaffee-Einkehr. Auf dem Programm steht 
noch Bayreuth und eine gemütliche Abendeinkehr in Breiten-
güßbach. Es sind keine großen Wege geplant. Näheres im 
nächsten Pfarrblatt.
Anmeldungen sind schon jetzt willkommen bei Fam. Müller, 
Tel. 09543/1684.

Kath. Pfarrgemeinde St. Magdalena Geisfeld
Samstag, 16.04.2016
19.00 Uhr Vorabendmesse mit Pfarrer Marianus Schramm
 Amt für
 - Fina und Andreas Köhler
 - Bruno Weber und alle verstorbenen Angehörigen
 - alle Verstorbenen der Familien Eckler und Weiß-

haar
 - Birgit Müller und alle verstorbenen Angehörigen 

L/Kh: E. Fürstenhöfer

Donnerstag, 21.04.2016
19.00  Uhr Amt für Franz Bittel und alle verstorbenen Angehö-

rigen

Samstag, 23.04.2016
19.00 Uhr Vorabendmesse Georgentag
 Amt für
 - alle lebenden und verstorbenen Görng, Schor-

schen und Georgs
 - Geo Schmittlein und alle verstorbenen Angehöri-

gen
 - alle Verstorbenen Weinbergstr. 4
 - Nikolaus Bayer und alle verstorbenen Angehöri-

gen
 - Hans Linz
 - Baptist Weber und alle verstorbenen Angehörigen
 L/Kh: D. Ruhl

Sonntag, 24.04.2016
  8.30 Uhr Bittgang nach Amlingstadt
  9.30 Uhr Messfeier in Amlingstadt

Bittgang nach Amlingstadt am 24.04.2016
Die Pfarrei bittet herzlich um eine rege Beteiligung an dem Bitt-
gang. Die Laufstrecke über Roßdorf ist zum Mitlaufen für alle 
Altersgruppen gut geeignet. 

Der Bittgang startet um 8.30 Uhr am Kirchenvorplatz; gegen 
12.30 Uhr werden wir wieder in Geisfeld eintreffen. In Am-
lingstadt besteht nach dem Gottesdienst die Möglichkeit zu 
einer Stärkung für den Rückweg. Wir würden uns sehr freuen, 
möglichst viele Teilnehmer begrüßen zu können. Du, ja Du: 
Lauf doch auch mit !

Jubelkommunion 2016
Am vergangenen Wochenende wurde in der Pfarrei Geisfeld 
die Feier der Jubelkommunion gegangen. Unser Bild zeigt die 
Teilnehmer zusammen mit Seelsorger Prof. Dr. Wünsche.

St. Georgstag in Geisfeld
Am 23.April treffen sich traditionsgemäß seit gut 20 Jahren 
zahlreiche Namensträger aus Nah und Fern zum „Görg’n-
Dooch“ in Geisfeld. Ob Georg, Görch, Jürgen, Schorsch, Jör-
ge, Juri, Girgl oder Jerzi, aber auch Georgine, Georgette und 
Georgia, alle sind an diesem Tag zur gemeinsamen Feier will-
kommen. Sie beginnt mit einem gemeinsamen Gottesdienst um 
19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Magdalena. Anschließend geht 
es mit Blasmusik im kleinen Festzug durch’s Alte Dorf hinüber 
in die Gaststube der Brauerei Krug, wo herzlich gegenseitig 
gratuliert und deftig Brotzeit gemacht wird. Der Initiator Georg 
Dorscht jun. hält dann eine kurze Würdigung des beliebten 
Heiligen und verteilt liebevoll gestaltete Bild- und Schriftblätter 
zu dessen Leben und Wirken . Es ergeht herzliche Einladung.
Dr. Dieter Georg Heim

Kath. Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt 
Mistendorf
Sonntag, 17.04., 4. Sonntag d. Osterzeit, Weltgebetstag f. geistl. 

Berufe, Tag der Jubelkommunion d. Pfarrei
Mistendorf:   8.00 JTA f. + Georg Loch, Mi.
  JTA f. + Petra Moser, fr. Mi.
   9.30 Einzug d. Jubilare v. Pfarrheim in die 

Pfarrkirche
  A. f. leb. u. ++ Jubelkommunikanten
  ansch. Gebetsgedenken für die ++ Ju-

bilare auf dem Friedhof
  - Kollekte f. u. Pfarrkirche -

Donnerstag, 21.04., Hl. Konrad v. Parzham, Ordensbruder
Steinknockkapelle:   8.00 A. f. ++ Kunigunda u. Thomas Möhrlein, 

Mi.

Freitag, 22.04.
Zeegendorf: 19.00 A. f. + Christoph Stark, best. Schützen-

verein St. Hubertus Ze.
  A. f. + Helga Lüdtke, best. Ze., Am Tan-

nenberg

Samstag, 23.04., Hl. Vierzehn Nothelfer
Mistendorf:   8.00 Beichtgelegenheit
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Über den Kampf zum Erfolg in der Hauptsmoorhalle, es wurde von 
den jungen Gastgebern kein Ball verloren gegeben.

Manuel Feuerpfeil 
gehört als Spielma-
cher zu den Leis-
tungsträgern des Ju-
gend-Bundesligisten 
Regnitztal Baskets.

Ein Foto mit Symbol-
charakter: Philipp 
Seibold als „Regnitz-
taler“ auf und davon, 
sein Münchner Ge-
genspieler hinterher.

Ob „Erste“ oder Jugend-Bundesliga: Basketballfans kommen in Strul-
lendorf auf ihre Kosten.

Hoher Besuch beim 
JBBL-Spiel: Brose 
Baskets-Sportdirek-
tor Daniele Baiesi 
(links) und Head-
coach Andrea Trin-
chieri als aufmerk-
same Beobachter.

In der ersten Reihe 
unter dem Korb statt 
nur dabei: Brose 
Baskets-Geschäfts-
führer Rolf Beyer 
und Erster Bürger-
meister Wolfgang 
Desel mit Lebensge-
fährtin Ulrike.

Da kommt Freude 
auf: Co-Trainer Mark 
Völkl, Geschäftsfüh-
rer Rolf Beyer, Trai-
ner Kevin Kositz, 
Manager Jürgen 
Stäudler und Antonia 
Schreiner (Office 
Brose Baskets/JBBL) 
freuen sich über den 
2:0-Play-Off-Sieg.

Nach dem Sieg gegen den FC Bayern: „Abklatschen“ mit den Fans!

Regnitztal Baskets
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Ja wer hätte das vor Jahren gedacht …? Ein Play-Off-Spiel der Jugend-Bundesliga zwischen den Regnitztal 
Baskets gegen den „großen“ FC Bayern München in Strullendorf! Am vergangenen Samstagnachmittag war 
es soweit: Der Basketball Center Hauptsmoor war Schauplatz einer spannenden Play-Off-Begegnung mit dem 
Happy-End für die Gastgeber, die auf die Basketballfans eine große Anziehungskraft ausübten. Dass die ge-
samte Regnitztal-Vorstandschaft anwesend war, ist angesichts deren großem Engagement schon eine Selbst-
verständlichkeit, aber auch die gesamte Führungsspitze der Brose Baskets wollte sich diesen Einzug ins Vier-
telfinale nicht entgehen lassen: Angefangen von Sportdirektor Daniele Baiesi über Geschäftsführer Rolf Beyer 
bis hin zum Headcoach Andre Trinchieri. Da durfte natürlich bei solch einem „Sport-Event“ Erster Bürgermei-
ster Wolfgang Desel nicht fehlen. Er war nicht nur ob des Sieges angetan, sondern auch hoch erfreut über die 
stimmungsgewaltige Atmosphäre in „seiner“ Halle.
Die Partie selbst lebte von der Kampfkraft als offenen Schlagabtausch und auf beiden Seiten merkte man 
den Druck an, der auf den jungen Spielern lastete. Letztlich kamen die Hausherren damit besser zurecht und 
konnten sich im letzten Spielviertel entscheidend absetzen. 65:53 – nach dem überraschenden Auswärtssieg 
eine Woche zuvor wurde der Einzug unter die besten Acht in Deutschland perfekt gemacht! Damit steht in 
Strullendorf ein weiteres Highlight an, nämlich das Viertelfinalspiel gegen Frankfurt in zwei Wochen.

Bertram Wagner

Diese „Kooperation auf Augenhöhe“ mit den Regnitztalern ist für ihn eine „Symbiose aus Breitensportverein 
und Profisport-Organisation““ lobt Brose Baskets-Geschäftsführer Rolf Beyer die Arbeit der Strullendorfer „Ma-
cher“. Damit dieser schwierige Spagat auch gelingt, bedarf es einiger „Basketball-Verrückten“ im positivsten 
Sinne. Lastet bei vielen Vereinen die Hauptlast oft auf einer Schulter, ist es in diesem Fall ein Quartett, das die-
sen wertvollen Beitrag zum Bamberger Basketballsport leistet. Die beiden Vorstände Jürgen Koch und Micha-
el Stäudler bilden mit Geschäftsstellen-Leiter Michel Junge und Manager Jürgen Stäudler eine Einheit, die wie 
Pech und Schwefel zusammenhält.
„Diese Homebase, in welcher unsere jungen JBBL-Spieler Erfahrung im Erwachsenenbereich sammeln kön-
nen, hat für uns einen großen Wert. Aber noch viel wichtiger: Die Regnitztaler geben unserem Profiteam, un-
seren Trainern und der Medienabteilung eine Heimat im Basketball Center Hauptsmoor“, schwärmt Rolf Beyer 
über die 1a-Situation am südlichen Rand des Hauptsmoorwaldes.
„Was Besseres konnte uns nicht passieren, die Halle ist ein Segen für uns. Da sind wir konkurrenzlos“, freut 
sich Jürgen Stäudler über solch optimale Gegebenheiten. Was haben Maccabi Tel Aviv, Brose Baskets, Art-
land Dragons, Rytas Vilnius mit den Regnitztal Baskets gemeinsam? Nein, sie spielen nicht alle international! 
Ja, sie trainierten alle schon in der gleichen Halle – und die steht eben in Strullendorf! Des Rätsels Lösung: Vor 
gut vier Jahren wagten die Regnitztaler aus einer „Bierlaune und Vision heraus“ den Schritt zum damaligen 
Gemeindeoberhaupt und jetzigen Bundestagsabgeordneten Andreas Schwarz. Die verstaubte Hauptsmoor-
halle, erbaut Ende der Siebziger-Jahre, hatte immer noch den Charme aus dieser Zeit und sollte nach der 
Stäudler‘schen-Idee durch eine Restaurierung aufgewertet werden. Und siehe da: Auch die Brose Baskets 
hatten ja immer wieder Probleme mit der Arena aufgrund von zahlreichen Veranstaltungen und mussten immer 
öfter durch den Landkreis tingeln. Es ging alles ruck-zuck: Der damalige Brose Baskets-Manager Wolfgang 
Heyder sprang mit auf, der Gemeinderat stimmte zu und bereits im September 2012 erfolgte die Eröffnung 
des „Basketball Center Hauptsmoor“. Längst ist die Halle zur neuen Trainings-Heimat der Brose Baskets ge-
worden. „Das ist neben der Arena die am besten ausgestattetste Halle im Raum Bamberg“, frohlockt Jürgen 
Stäudler. Die Identität mit der Brose Arena stimmt: Es gibt Bodenkörbe mit Panzerglas!
Die Regnitztal Baskets sind in kurzer Zeit zur „rechten Hand“ der Brose Baskets geworden, haben unweit von 
„Freak City“ aber noch ein Eigenleben und können auch schon ein bisschen stolz sein, dass sie ihren Beitrag 
dazu leisten, dass die Brose Baskets auf dem Parkett, aber auch im Office-Bereich so erfolgreich sind. „Fran-
kenhölle“ und „Basketball Center Hauptsmoor“ – das „passt scho“, würde ein Franke treffend loben!

Bertram Wagner

Junge „Regnitztaler“ feiern großen Erfolg  
gegen den FC Bayern

StRullEndoRF: Ein wichtiger Fixpunkt  
                                   auf der Basketball-landkarte
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Sonntag, 24.04., 5. Sonntag d. Osterzeit
Mistendorf:   8.00 JTA f. + Dieter Linsner u. JTA f. + Ger-

traud Neundörfer, Mi.
  A. f. ++ Eltern u. Geschwister Bittel, 

best. Mi., Ölsweg
   9.30 A. f. Leb. u. ++ d. Pfarrgemeinde, verb. 

m.
  JTA f. + Franz Schmitt, Mi.
  JTA f. ++ Erwin u. Kunigunda Ohlmann, 

Ho.
  A. f. ++ Angeh. d. Fam. Götz u. Ohl-

mann, Kä.
  - Kollekte f. d. Ukraine -
Das Pfarrbüro ist geöffnet am Dienstag von 10.00 – 12.00 Uhr. 
Messbestellungen können während der Öffnungszeiten und 
nach den Gottesdiensten aufgegeben werden. In dringenden 
Seelsorgefällen besteht jederzeit Bereitschaftsdienst.
Kath. Pfarrgemeinde Mariä Himmelfahrt
Tel. 09505-348, Fax 09505-804363

Ev.-Luth. Pfarramt Hirschaid-Buttenheim
Samstag, 16.04.
16:00 Uhr  Konfirmandenbeichte mit Hl. Abendmahl
 St. Laurentiuskirche Strullendorf (Pfr. Mattke)
„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist 
vergangen, siehe, Neues ist geworden.“   2. Korinther 5,17

Sonntag, 17.04., Jubilate
09:30 Uhr  Konfirmation II (Pfr. Mattke)
  St. Laurentiuskirche Strullendorf
10:30 Uhr  Gottesdienst (Lektor Hintsche)
  St. Johanniskirche Hirschaid
10:30 Uhr  Kindergottesdienst
  Gemeindezentrum Hirschaid
 18:00 Uhr  Feierabend „Tischabendmahl“ (Pfrin. Elsel + Team)
  Matthäuskirche Buttenheim
  Kollekte: Evang. Jugendarbeit in Bayern

Montag, 18.04.
09:00 Uhr  Gebetstreff
 Hagervilla Buttenheim
16:00 Uhr  Frauenkreis – Treffpunkt am Hallenbad Hirschaid 

zur Wanderung ins Waldhäusla nach Köttmanns-
dorf

Donnerstag, 21.04.
09:00 Uhr  offener Krabbel- & Spieltreff von 0 – 2 Jahre
 Gemeindezentrum Hirschaid
20:00 Uhr  Kirchenchor
  Gemeindezentrum Hirschaid

Freitag, 22.04., Gottesdienste (Lektor Bär)
15:30 Uhr  Seniorenzentrum Buttenheim
16:30 Uhr  Seniorenhaus St. Mauritius Sassanfahrt

Samstag, 23.04.
16:00 Uhr  Konfirmandenbeichte mit Hl. Abendmahl
 Matthäuskirche Buttenheim (Pfr. Mattke)
„Singt dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder.“
   Psalm 98,1
Sonntag, 24.04., Kantate
09:00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. i. R. Paff)
  St. Johanniskirche Hirschaid
09:30 Uhr  Konfirmation III (Pfr. Mattke)
  Matthäuskirche Buttenheim
  Kollekte: Kirchenmusik in Bayern

Für Sie im Dienst:
1. Pfarrstelle: Pfarrer Eckhard H. Mattke, St.-Johannis-Str. 3, 
Hirschaid, Tel. 09543-6388
2. Pfarrstelle (0,5): Pfarrerin Mirjam Elsel Hauptstr. 60, 96155 
Buttenheim Tel. 09545-3598599

Sprechzeit: Montags 11:00 bis 14:00 Uhr oder nach Vereinba-
rung
Pfarramt-Öffnungszeiten (St.Johannis-Str. 3): Mo. + Mi. + Do. 
9.00 -11.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Jutta Wahner, Tel. 09543-6388

Andere religiöse Gemeinschaften
Biblisch-christliche Gemeinde Strullendorf
Einladung zum Gottesdienst
jeden Sonntag um 10:30 Uhr (mit Kinderstunde) und zur Bibel-
stunde jeden Mittwoch um 20:00 Uhr.
Wo? Bamberger Str. 3a und 3b
Kontakt: Robert Wolf Tel: 09545/7247
und Heinrich Sauer Tel: 09543/7878
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Rettungsdienst und ärztlicher Notfalldienst
Unfall, lebensbedrohende Erkrankungen
(Notarzt, Krankentransport, Bergrettung, Wasserrettung, 
diensthabende Apotheken)

Rettungsdienst (Notruf 112)

Erkrankungen, derentwegen ich zu meinem Hausarzt ginge, wenn 
dieser in seiner Praxis wäre.
(Allgemeinarzt, HNO-Arzt, Augenarzt, Frauenarzt, Kinderarzt, 
Chirurgen)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

(Servicenummer: 116117 kostenfrei)

Notfalldienst
Bereitschaftspraxis Scheßlitz, Oberend 31, 96110 Scheßlitz, 
(Zufahrt über Parkplatz Jura-Klinik) Tel. 09542/7743855

Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis
Mittwoch .............................................................. von 16.00 - 20.00 Uhr
Freitag ................................................................. von 18.00 - 20.00 Uhr
Vorfeiertag ........................................................... von 18.00 - 20.00 Uhr
Samstag .............................................................. von   9.00 - 21.00 Uhr
Sonntag ............................................................... von   9.00 - 21.00 Uhr
Feiertage ............................................................. von   9.00 - 21.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notdienst erstreckt sich auf die Behand-
lungszeit in der Praxis von 10 bis 12 Uhr und von 18 bis 19 
Uhr, Rufbereitschaft des notdiensthabenden Zahnarztes in der 
übrigen Zeit (0.00 - 24.00 Uhr),  siehe auch Homepage: zbv-
oberfranken.de und www.notdienst-zahn.de.

16./17.04.2016
Dr. Knut Müller, Franz-Ludwig-Str. 14, Bamberg
Tel. 0800/6649289
Dr. Isa Ranger, Bamberger Str. 1, Strullendorf
Tel. 0800/6649289

P2 P3



Strullendorf - 19 - Nr. 15/16

Bund Naturschutz Ortsgruppe Strullendorf
lädt ein zum Filmabend „Voices of Transition“
am Sonntag, 24. April, um 17.30 Uhr ins Mehrgenerationen-
haus Strullendorf, Eintritt frei!
„Voices of Transition“...ist ein Dokumentarfilm, der zeigt, wie 
Klimawandel, globales Erdölfördermaximum und zunehmende 
Ernährungsunsicherheit unsere industrialisierte Landwirtschaft 
an ihre Grenzen führen.
Es werden Lösungswege des sozialökologischen Wandels aus 
Frankreich, Großbritannien und Kuba vorgestellt und wie sich 
dabei ungeahnte Chancen auftun, sowohl für die Zukunftsfä-
higkeit unserer Kommunen wie auch für eine gesteigerte Le-
bensqualität.
„Unsere bisherige Lebensweise bedarf einer grundlegenden 
Überarbeitung, wenn wir diesen wunderschönen Planeten 
zu einem lebenswerten Ort machen und ihn für unsere Nach-
welt erhalten möchten. Doch anstatt angesichts düsterer Zu-
kunftsprognosen vor lauter Angst den Kopf in den Sand zu 
stecken und dem Irrglauben zu verfallen, dass ein Einzelner ja 
sowieso nichts ausrichten kann, packen wir es einfach an und 
stellen mit Freude fest, dass wir gemeinsam sehr wohl vieles 
erreichen können, wenn wir an einem Strang ziehen. Unser 
Motto ist Einfach.Jetzt.Machen. Wir verlieren uns nicht in end-
losen Debatten über die beste Vorgehensweise, sondern wir 
schaffen Tatsachen“, so Transition Bamberg.
Im Februar 2014 kamen in Bamberg 250 Menschen zur Film-
vorführung und in einem ersten Plenum bildeten sich bereits 
verschiedene Gruppen zu den Themen Urban Gardening, Es-
sen vor der Haustür, Repaircafe,... (http://www.transition-bam-
berg.de).
Wir freuen uns auf einen interessanten Filmabend mit der Mög-
lichkeit zur anschließenden Diskussion. Eintritt ist frei. Über ei-
ne Spende für die Filmvorführrechte freuen wir uns. Es gibt Ge-
tränke und kleine Häppchen.

Außerdem laden wir alle Mitglieder zu unserer Mitgliederver-
sammlung 2016 am Dienstag, 19.04. im Gasthof Schiller in 
Wernsdorf um 19:30 Uhr ein.
Tagesordnungspunkte nach der Begrüßung werden sein:
- Bericht aus der Vorstandschaft
- Bericht des Kassiers
- Vorschau
- Wünsche und Anträge
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

1. DC Paradiesvögel  
Strullendorf e.V.

Jahreshauptversammlung am Freitag, 15.04.2016
Wir möchten hiermit alle Mitglieder nochmals an unsere Jah-
reshauptversammlung am kommenden Freitag, 15.04.2016 um 
18:30 Uhr erinnern.
Wir freuen uns auf euer zahlreiches Erscheinen.

Spielergebnisse vom 08. - 09.04.2016
Frankenliga
A-Liga Paradiesvögel 1 - Spielfrei
B-Liga Paradiesvögel 9 - The Beef Brothers Leutenbach  8:8
  DC Spicker Leutenbach - Paradiesvögel 5  6:10
C-Liga Paradiesvögel 7 - Spielfrei

DSAB
A-Liga Paradiesvögel 8 - Spielfrei

Steel-Dart
Landesliga: Paradiesvögel 1  - Spielfrei
BZ 1 Paradiesvögel 2 - DC Torpedo 2   7:5

Nächste Spieltage am 15./16.04.2016
Sabine Gallwitz
Schriftführerin
1. DC Paradiesvögel e.V.

Country Line Dancer  
Strullendorf

Unsere nächsten Termine:
So, 17.04.16 ab 15 Uhr Workshop Afternoon
Sa, 23.04.16 ab 20 Uhr Country-Linedance-Party

Training immer Freitags:
ab 19 Uhr Anfänger, ab 20 Uhr Fortgeschrittene
Weitere Infos bei Ralf Matulla unter 0176-96356871 oder
unter www.line-dance-strullendorf.de

CSU Frauenunion Ortsverband Strullendorf
Veranstaltung der Frauen-Union Hummelgau:
Herzliche Einladung zur Muttertagsfahrt
nach Wertheim Village und das Kloster „Maria Frieden“ in 
Kirschletten am Samstag, 07. Mai 2016
Hier das Programm:
Abfahrt ab Mistelbach um 7 Uhr.
Zustiegsmöglichkeit um 7.10 Uhr am Lidl-Parkplatz, Meranier-
ring, Bayreuth.
Geplante Ankunft in Wertheim ca. 10 Uhr mit Aufenthalt bis ca. 
14 Uhr.
Auf der Rückfahrt Einkehr in der Abtei „Maria Frieden“ in 
Kirschletten bei Scheßlitz mit Klosterführung durch Mutter 
Mechthild, Abendandacht und Abendessen (Bratwürste mit 
Kraut).
Einkaufsmöglichkeiten im Klosterladen!
Ankunft in Mistelbach ca. 21 Uhr.
Fahrtkosten 15,00 € pro Person.
Bei Interesse bitte Anmeldung bei Sabine Habla, Tel. 09201-
79473 oder sabine.habla@habla-web.de

Veranstaltung der Frauen Union Breitengüßbach:
„Wurzeln – Festen Halt im Leben finden“ – Vortrag von Pa-
ter Anselm Grün
Wann:  Am Mittwoch, 11. Mai 2016,
Beginn:  20.00 Uhr (Einlass ab 18.00 Uhr)
Wo:  Hans-Jung-Halle Breitengüßbach, Am Sportplatz
Eintritt: Vorverkauf: € 10,00, Abendkasse: € 12,00
Kartenvorverkauf bei Blumen Hofmann, Breitengüßbach, RE-
WE Breitengüßbach, Friseursalon Angermeyer, Breitengüß-
bach. Bvd Kartenservice Lange Straße 39, Bamberg und online  
www.bvd-ticket.de
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Freiwillige Feuerwehr Zeegendorf
Tag der offenen Tür mit Segnung  
der Wechselladerfahrzeuge des Landkreises Bamberg
Am Sonntag, den 24.04.2016 findet auf dem Gelände der 
Hirschaider RegnitzArena ein Tag der offenen Tür statt. 
Ab 11 Uhr wird eine große Fahrzeugschau angeboten. Die 
Segnung von vier Wechselladerfahrzeugen findet um 15 Uhr 
statt. 
Hierzu werden alle Interessierten eingeladen. Um zahlreiche 
Teilnahme, insbesondere von Feuerwehrmitgliedern, wird ge-
beten.

Floriansgottesdienst und Kameradschaftsabend
Am Mittwoch, den 04.05.2016 findet um 19 Uhr unser alljähr-
licher Floriansgottesdienst mit anschließendem Kamerad-
schaftsabend statt. Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle 
Feuerwehrmitglieder.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Floriansfest am 05.05.2016
Am Donnerstag, den 05.05.2016 (Christi Himmelfahrt) findet am 
Feuerwehrhaus Zeegendorf unser Floriansfest statt. Ab 15 Uhr 
Kaffee und Kuchen und ab 17 Uhr verschiedene Brotzeiten und 
Saure Zipfel sowie Unterhaltungsmusik mit Bernd Hartmann.
Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Hierzu ergeht 
herzliche Einladung an die gesamte Bevölkerung. 
Wandergruppen sind willkommen. Auf Ihren Besuch freut sich 
die Feuerwehr Zeegendorf.
Die Vorstandschaft

Gartenbauverein Strullendorf
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FC Bayern Fanclub Die Kaiserlichen 
Regnitztal/Ofr.
Abfahrtszeiten DFB-Pokal FC Bayern – SV Werder Bremen:
Am Dienstag, den 19.04.2016 fahren wir zusammen mit der 
Vereinigung „Rot-Weiß Bamberg“ zum DFB-Pokalspiel gegen 
SV Werder Bremen. Folgende Haltestellen bzw. Abfahrtszeiten 
sind geplant:
15 Uhr – FV 1912 Bamberg
15:15 Uhr – Sparkasse Strullendorf
danach Rathaus Hirschaid
danach Tierheim Forchheim

FC Bayern Fanclub Echte Freunde  
Hirschaid/Ofr.e.V.
Samstag, 16. April, fahren wir zum Top-Spiel gegen den FC 
Schalke 04 in unsere Allianz-Arena nach München. Diese Ein-
trittskarten sind natürlich restlos ausverkauft! Da das Spiel erst 
um 18.30 Uhr beginnt, haben wir für diese Fahrt geänderte Ab-
fahrtszeiten: Unser Fanclubbus startet um 12.00 Uhr in Bam-
berg, Hotel Mainfranken; 12.20 Uhr: Pettstadt, Bushaltestelle 
Hauptstraße; 12.45 Uhr: Strullendorf, OMV-Tankstelle; 13.00 Uhr: 
Hirschaid, Parkplatz der Brauerei Kraus (hinter Schützenhaus); 
13.10 Uhr: Hirschaid, Realschule. Für Getränke und warme 
Speisen ist in unserem Bus wie immer besten gesorgt!

Gartenbauverein Mistendorf
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, 20. April 2016 um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus 
Mistendorf

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Totengedenken
3. Jahresrückblick 2015
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
7. Vorschau 2016
8. Wünsche und Anregungen
Anschließend – um 20.00 Uhr - Vortrag von Frau Alexandra 
Klemisch vom Kreisverband Bamberg mit dem Thema „Erfolg-
reich gärtnern ohne Torf“.
Es ergeht freundliche Einladung an alle Mitglieder und Garten-
freunde. Auf zahlreiches Erscheinen freut sich
die Vorstandschaft

Laienspielgruppe Strullendorf e.V.  
Die Kulturbanausen
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2016
Liebe Mitglieder,
gemäß § 10 unserer Satzung laden wir alle Mitglieder der 
Laienspielgruppe Strullendorf e.V. „Die Kulturbanausen“ 
recht herzlich zur Mitgliederversammlung am Sonntag, den 
17.04.2016 um 17 Uhr in die Theaterscheune, Forchheimer Str. 
31 in Strullendorf, ein.

Folgende Tagesordnungspunkte stehen nach der Begrüßung an:
1. Bericht des 1. Vorstand Sabine Göller
2. Bericht des Kassiers und der Kassenrevisoren
3. Bericht des Jugendleiters Bernhard Zöllner
4. Vorschau durch 2. Vorstand Peter Kehl
5. Wünsche und Anträge*
*Diese sind bis spätestens Donnerstag, den 14.04.2016, 
schriftlich bei Sabine Göller einzureichen.
Auf reges Erscheinen freut sich
Die Vorstandschaft der Laienspielgruppe Strullendorf e.V.
„Die Kulturbanausen“

Soldaten- und Reservistenkameradschaft 
Strullendorf
Amlingstadt / Roßdorf; Wernsdorf / Leesten; Strullendorf

Einladung zur 59. Friedens- und Soldatenwallfahrt zur Ba-
silika Vierzehnheiligen am 01. Mai 2016
Sehr geehrte Kameradinnen und Kameraden,
wir fahren am 1. Mai mit unseren privaten PKWs. Bitte bildet 
Fahrgemeinschaften.
Treffpunkt ist das Seubelsdorfer Kreuz, dort um 8.15 Uhr Ab-
marsch.
Um 9.00 Uhr beginnt das Hochamt mit Monsignore Witzgall 
und ca. 10.30 Uhr findet das Ehrengedenken am Kriegerehren-
mal neben der Basilika statt.
Als Festredner konnten wir Herrn Oberstleutnant Rainer Zink 
aus Schweinfurt gewinnen.
OTL Zink war u. a. stellvertretend. Kommandeur CIMIC Beauf-
tragter im Kosovo u. ist derzeit beim Kreisverbindungskom-
mando Schweinfurt Land tätig.
Nach dem Mittagessen, um 13.00 Uhr ist noch eine kurze An-
dacht in der Basilika vorgesehen.
Danach wallfahren wir zurück.
Gegen 14.00 Uhr ist die Wallfahrt beendet.
Zeigt Eure Verbundenheit mit den toten und vermissten Kame-
raden beider Weltkriege, sowie unseren Bundeswehrsoldaten 
welche für den Friedensdienst für unser Vaterland im Einsatz 
sind.
Die Reservisten bitten wir im Dienstanzug vorne mit zu mar-
schieren.
Auch Euch bitten wir in Dienstkleidung und mit den Ehrenzei-
chen unseres Verbandes an der Wallfahrt teil zu nehmen.
Wer will, kann sich auch den Zeegendorfer Kameraden, die mit 
dem Bus fahren, anschließen.
Mit kameradschaftlichen Gruß
„In Treue fest“!
Johann Fleischmann

Ungarischer Freundeskreis e.V. Strullendorf
Herzliche Einladung zur Generalversammlung
am Mittwoch, den 18. Mai 2016 um 19:00 Uhr im Pfarrheim 
Strullendorf, Heinrichstraße.

Tagesordnung:
  1.   Begrüßung durch den 1. Vorstand
  2.   Totengedenken
  3.   Tätigkeitsbericht des Vorstandes
  4.   Kassenbericht
  5.   Bericht der Kassenrevisoren
  6.   Bildung eines Wahlausschusses
  7.   Entlastung der Vorstandschaft
  8.   Neuwahlen
 1. Vorstand
 2. Vorstand
 Schriftführer
 Kassenwart
 2 Kassenprüfer
 3 Beisitzer
  9.  Vorschau Kirchweih 2016
10. Vorschau auf die Fahrt nach Izsák/Ungarn vom 29.09.2016 bis 

04.10.2016
11.  10 Jahre Vereinsjubiläum (Gründungsversammlung 

16.03.2006)
12.  Wünsche und Anfragen, Verschiedenes
 Anträge zur Generalversammlung sind schriftlich bis zum 01. 

Mai 2016 beim Vorstand Horst TUFFNER, Im Kreut 2, 96129 
Strullendorf, Tel.: 09543-3499, einzureichen.

1. Vorstand
Horst Tuffner
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VdK Ortsverband Mistendorf
Einladung zur Muttertagsfeier
Am Sonntag, den 01. Mai 2015 findet im Sportheim in Roßdorf 
ab 14:30 Uhr unsere Muttertagsfeier statt. Hierzu laden wir un-
sere Mütter und Väter ganz herzlich ein. Auch Nichtmitglieder 
sind willkommen.

Mehrtagesfahrt an den Attersee im Salzkammergut
Vom 05. bis 10. Juni 2016 fahren wir mit dem Omnibus-Un-
ternehmen Braumüller zum Attersee im Salzkammergut, dem 
größten See Österreichs. Im Bus sind noch ein paar Plätze frei, 
Anmeldungen sind noch möglich – auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen.

Inklusivleistungen
•	 Reise	im	modernen	Nichtraucherbus
•	 5	x	Übernachtung	 in	komfortablen	Doppelzimmern	 im	Hotel	Loh-

ninger-Schober in St. Georgen / Attergau
•	 5	x	reichhaltiges	Frühstücksbuffet
•	 5	x	abends	Menüwahl	aus	4	Menüs	mit	Dessert	und	Salatbuffet
•	 1	x	Musik-	und	Tanzabend	mit	Alleinunterhalter
•	 Benutzung	von	Hallenbad,	Sauna,	Dampfbad	und	Freibad
•	 Schifffahrt	auf	dem	Attersee
•	 Ausflugsfahrten	 zu	 den	 Sehenswürdigkeiten	 der	 Umgebung	 ein-

schl. Eintrittsgelder und Führungen
Der Preis im Doppelzimmer beträgt 395,00 Euro pro Person. 
Zuschlag für Einzelzimmer 25,00 Euro. Bei verbindlicher An-
meldung ist eine Anzahlung von 100,00 Euro pro Person zu lei-
sten, Restzahlung 4 Wochen vor Reisebeginn.
Änderungen im Programm vorbehalten.
Weitere Auskünfte und Anmeldung bei Volker Ehrenberg, Tele-
fon 09543 / 7830

Wasserwacht Strullendorf
Schwimmtraining

Das nächste Schwimmtraining findet am morgigen Sams-
tag, 16.04.16 im Hirschaider Freizeitbad „Frankenlagune“ 
statt. Die weiteren Termine sind jeweils an den Samstagen, 
23.04./30.04./07.05./14.05.16 Abfahrt und Treffpunkt ist wie 
gewohnt um 10.45 Uhr an der Karl-Wagner-Halle. Trainings-
beginn ist um 11.15 Uhr! Zudem bitten wir unsere Aktiven am 
Treffpunkt pünktlich vorbeizufahren, damit der Transfer immer 
gewährleistet ist.

Kameradschaftsabend
Unser nächster Kameradschaftsabend am Stützpunkt fin-
det am Dienstag, 19.04.16 ab 18.30 Uhr statt. Wir treffen uns 
wie gewohnt zu Ausbildung, Kameradschaftspflege und Neu-
igkeitenaustausch. Arbeitsdienste Wir fahren am morgigen 
Samstag mit unserer Arbeitsdienstsaison am Stützpunkt fort. 
Treffpunkt ist um 13.00 Uhr, respektive nach dem Training. Die 
Erfolge der letzten Samstag sind sichtbar und wir bemühen 
uns die Arbeiten bis zum Beginn der Wachdienstsaison groß-
flächig fertigstellen zu können. Die Vorstandschaft hofft weiter-
hin auf viele helfende Hände!

Osterspaziergang
Dieser fand am Karsamstag statt und erfreute sich großem 
Zuspruch. Bei bestem Wetter und angenehmen Temperar-
turen trafen sich 16 Osterhasensuchwillige Kids und über 25 
Erwachsene im Stockweg um den Spaziergang an unseren 
Stützpunkt aufzunehmen. JL Mathias Möhrlein hatte sich etwas 
neues ausgedacht und so wurde aus dem Osterspaziergang 
eine Art „Oster-Schnitzeljagd“. Eine interessante Rally wur-
de gestartet und siehe da, die Hinweise wurden von den Kids 
richtig gedeutet und man kam ohne Umweg und Langeweile 
an unserem Stützpunkt an. 

Hier wurde sich dann zunächst bei Getränken, Kaffee und Ku-
chen in gemütlicher Kachelofen- Atmosphäre in der Hütte ge-
stärkt. Dann konnten es die Kids jedoch nicht mehr erwarten 
und man wollte schließlich feststellen, ob der Wasserwacht-
Osterhase auch fleißig war. Siehe da, jedes Kind wurde fündig. 
Ein prall gefülltes Osternest war rings auf dem Grundstück für 
jedes Kind versteckt und niemand musste leer ausgehen und 
die Kids präsentierten freudestrahlend Ihre Osternester. Ein 
rundum gelungener Karsamstag für alle Teilnehmer, so war die 
einhellige Meinung der Anwesenden und zum späten Nachmit-
tag hin löste sich die Runde wieder auf und machte sich auf 
den Rückweg nach Strullendorf. Die Vorstandschaft bedankt 
sich bei allen Helfern und Kuchenspendern und vor allem bei 
den teilnehmenden Kids und deren Eltern für die so zahlreiche 
Teilnahme an unserer Osteraktion.

24h-Schwimmen DLRG Hirschaid
Die Veranstaltung der DLRG Hirschaid fand am vergangenen 
Samstag statt. Wir starteten wieder mit einer starken Mann-
schaft und konnten eine Gesamtschwimmstrecke von 80700 
Metern bei 18 Teilnehmern hinter uns bringen. Dies ergibt im 
Schnitt fast 4500 Meter/Teilnehmer. Auch stellten wir mit Paul 
Neundörfer den ältesten Teilnehmer der Veranstaltung, er er-
reichte 5200 Meter und nahm neben der Urkunde noch einen 
Pokal in Empfang. Die weiteste Strecke für uns legte Udo Maag 
zurück mit 25950 Metern – Hut ab vor der Leistung. Weiterhin 
unterwegs waren Peter Witter (9050 Meter), Mathias Möhrlein 
(8000), Leon Keidel (6500), Julian Witter (6000), Paul Neundör-
fer (5200), Fabian Neundörfer (5000), Lisa-Maria Apfel (3800), 
Jonas Bohlein (3000), Daniel Bohlein (2000), Sonja Maag 
(2000), Dieter Bornkessel (1200), Max Deuß (800), Maximilian 
Hübner (800), Jan Hertel (700), Gian-Andre Loske (650). Eine 
starke Leistung vor allem von unseren Teilnehmenden Kids. Sie 
dürfen ruhig stolz auf die Medaillen sein.
Stephan Bohlein, 1.VdO

1. FC Strullendorf 1933 e.V.
Terminkalender
Freitag, 18.11. 20.00 Uhr Kabarettveranstaltung mit
Sebastian Reich und „Amanda“
Programm „Amanda packt aus!“
Karten ab sofort: Apotheke Strullendorf,
Buchhandlung Monolog Hirschaid, BVD Bamberg

Vereinsnachrichten
Jahreshaupversammlung Förderverein FCS
Für den verhinderten Ersten Vorstand Stefan Stark leitete Kas-
sier Richard Rödel die Versammlung. Der Mitgliederstand be-
trägt weiterhin 18. Veranstaltungen wurden zwei durchgeführt, 
nämlich der Kabarettabend mit Lizzy Aumeier und der „Lieder-
abend“ mit Wolfgang Buck und Band. Die Einnahmen und Aus-
gaben hielten sich in etwa die Waage. 
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Die Hauptausgabe ist die Unterstützung des Hauptvereins. 
Beide Kassenrevisoren bescheinigten dem Kassenwart eine ta-
dellose Führung der Bücher und Kasse. Somit konnte der Vor-
standschaft auch die Entlastung erteilt werden.
Die anschließenden Neuwahlen brachten folgendes Ergebnis:
Erster Vorstand Alfred Bergmann, Schriftführer Reinhard 
Neundörfer, Kassier Richard Rödel, Kassenrevisoren sind Ge-
org Hanft und Stefan Stark. Die Wahlendauer beträgt für die 
Vorstandschaft vier Jahre, für die zwei Kassenrevisoren zwei 
Jahre.

Flutlichteinschaltung
Wiederholt wurde schon festgestellt, dass bei Tageslicht die 
Flutlichter bereits eingeschaltet sind. Wir bitten doch alle Trai-
ner unserer Mannschaften, ab sofort darauf zu achten, dass 
diese erst kurz vor Einbruch der Dunkelheit eingeschaltet wer-
den. Gerade das Flutlicht verursacht immer höhere Stromko-
sten.

Alt-Herren-Fußball beim FCS
Nach Möglichkeit wollen wir auch heuer wieder einen wöchent-
lichen Trainingstag einrichten. Zunächst jedoch müssen wir 
ausloten, ob überhaupt Interesse besteht. Im vergangenen 
Jahr ist dies uns relativ gut gelungen. Wir haben an einen Start 
so ab Mitte April gedacht.
Bitte deshalb doch umgehend bis zum 15.4. bei Daniel 
Dorsch melden, hier seine Mail-Anschrift: dorsch@dorsch-
kollegen.de

Spielbetrieb
1.Mannschaft:
Sonntag, 17.4. - 15.00 Uhr RSV Drosendorf - 1.FCS
Das Hinspiel gewannen wir klar mit 6:2 Toren. Natürlich sind 
wir auch im Rückspiel Favorit. Aber Vorsicht, die Hausherren 
wollen noch unbedingt den direkten Abstieg verhindern. Dazu 
sind aber Pluspunkte nötig. Deshalb werden unsere Fußballer 
wohl auf einen hochmotivierten Gegner treffen. Da gilt es, eine 
gute Gesamtleistung abzurufen, um die Punkte mit zu nehmen.

2.Mannschaft:
Sonntag, 17.4. - 15.00 Uhr FC Sportfreunde Bamberg – SG 
Roßdorf a.Forst/FCS 2
Wie hat unsere Elf die „derbe 0:5 Schlappe“ beim damaligen 
Tabellenletzten, der SG Stadelhofen verdaut. Mit der Heimelf 
wartet da eine stärker eingestufte Elf auf unsere Fußballer. Im 
Vorrundenspiel schon mußten wir mit 0:2 Toren die „Segel“ 
streichen. Wir gehen deshalb als krasser Außenseiter in diese 
Partie. Es gilt aber, sich nach besten Kräften zu wehren.

Weitere Spiele:
Freitag, 15.4.
E1-Jugend um 17.30 Uhr: 1.FCS – FC Bischberg
D2-Jugend um 18.00 Uhr: JFG Deichselbach – JFG Bamberg-
Süd
A2-Jugend um 18.30 Uhr: JFG Bamberg-Süd – JFG Ellerntal
Samstag, 16.4.
G-Jugend um 10.00 Uhr: Turnier in Strullendorf
F-Jugend um 10.00 Uhr: FSV Buttenheim – 1.FCS
E2-Jugend um 11.00 Uhr: 1.FCS – SV Waizendorf
C3-Jugend um 16.00 Uhr: SG Ebensfeld – JFG Bamberg-Süd

DJK SC Mistendorf 1983 e.V.
Fußball
1. und 2. Mannschaft
Ergebnisse:
DJK SC Mistendorf – FV Zeckendorf   0 : 0
DJK SC Mistendorf II – FV Zeckendorf II   2 : 4

Sonntag, 17.04.2016, 16.30 Uhr
TSV Schammelsdorf II – DJK SC Mistendorf

2. Mannschaft: spielfrei
AH-Mannschaft
Samstag, 16.04.2016, 18.00 Uhr
SV Wernsdorf – DJK SC Mistendorf

Gymnastik
Mittwochs
19.15 – 20.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik
20.05 – 20.50 Uhr Drums Alive/Fitnessgymnastik
Freitags
18.30 Uhr Lauftreff
Das Sportheim ist am Freitag, 15.04.2016 ab 19.00 Uhr (Jah-
reshauptversammlung) geöffnet, Sonntag, 17.04.2016 ge-
schlossen.

Einladung
an alle Vereinsmitglieder des DJK Sportclub Mistendorf 1983 
e.V. zur Jahreshauptversammlung 2016 am Freitag, 15. 
April 2016, 20.00 Uhr im Sportheim

Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Totengedenken
2.  Berichte der Vorstände
3.  Entgegennahme und Genehmigung des Geschäfts- und Kassen-

berichtes über das abgelaufene Geschäftsjahr
4.  Bericht der Kassenrevisoren
5.  Berichte der Spartenleiter
6.  Wünsche und Anträge
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2015 liegt auf.

DJK SV Geisfeld
Veranstaltungen

Kartenvorverkauf für Comedy Abend
Ab sofort läuft der Vorverkauf für den Comedy-Abend am 60 
jährigen Jubiläum des DJK-SV Geisfeld.
Am 10.06.16 um 20.00 Uhr tritt Chris Strobler, bekannt von „Six 
Pack“, im Festzelt des DJK-SV Geisfeld auf.
Karten gibt es im Vorverkauf (15€) bei
Doris Pflaum (Weinbergstr.12, Geisfeld; Tel: 09505/6131) und
Jasmin Uzelino (Unt. Geisberg 6, Geisfeld; Tel: 09505/7528)
Kinder bis 6 Jahre sind kostenlos, Kinder bis 14 Jahre zahlen 
den halben Preis.

Gymnastik
Rundum fit mit Elke im Pfarrsaal Geisfeld
montags um 19.00 Uhr
Infos unter 0179/2137499 (Andrea Kah)

ZUMBA
Ab 20.04. beginnt ein neuer Kurs!
mittwochs, 19.30 Uhr im Pfarrsaal Geisfeld
Infos bei Elisa Rebhan 0175 / 2285600

1. Mannschaft
Das letzte Spiel:
DJK-SV Geisfeld – SG Sportfreunde/BSC Bamberg 0:3 (0:0)
Gegen die SG aus Bamberg konnte der SVG die erste Halbzeit 
ausgeglichen gestalten. Wiederum blieben mehrere Torchan-
cen ungenutzt. In der zweiten Hälfte folgte der komplette Ein-
bruch, durch individuelle Fehler lud man den Gegner förmlich 
zum Toreschießen ein. So ging das Spiel verdient mit 0:3 ver-
loren.
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Das nächste Spiel:
Sonntag, 17.04.16, 15 Uhr: SV Zückshut – DJK-SV Geisfeld

Damenmannschaft
DJK-SV Geisfeld – FC Baunach 0:3

Das nächste Spiel:
Sonntag, 17.04.16 13 Uhr: DJK-SV Geisfeld – SV Walsdorf 2

RMV Concordia Strullendorf
Tischtennisabteilung

Ergebnisse der letzten Woche:
Conc. Strullendorf I – TSG 2005 Bamberg I   5:9
TTC Reckendorf I – Conc. Strullendorf III   1:9
SC Kemmern IV – Conc. Strullendorf VI   9:3

Die nächsten Spiele:
Herren – Bezirksliga III
Fr., 15.04., 20:00 Uhr  TTC Unterzettlitz I – Conc. Strullendorf I
Herren – Kreisliga II
Fr., 15.04., 20:00 Uhr  Conc. Strullendorf III – TSV Schlüsselfeld I
Abteilungsleiter: Rudi Auer

Wanderabteilung
Liebe Wanderfreunde!
Am 24. April findet auf dem Senftenberg der Georgenritt statt. 
Wie schon seit vielen Jahren wollen wir auch dieses Jahr unse-
re Wanderung nach Gunzendorf durchführen. Abmarsch ist am 
Sonntag, den 24.04.16, um 7:00 Uhr an der Karl-Wagner-Halle.
Euer Wanderführer Willibald Hammerbacher freut sich darauf 
mit euch den Weg zu gehen. Auch Gäste sind willkommen.

Vorschau für die 4-Tagesfahrt in den Bayrischen Wald vom 28.07. 
– 31.07.2016
Liebe Wanderer,
zu unserer 4-Tagesfahrt hier noch einige Informationen.
Abfahrt ist am 28.07.2016 um 9.00 Uhr an der Karl Wagner 
Halle nach Rimbach (bei Bad Kötzting), unterwegs gibt es die 
übliche Brotzeit. Wir beziehen unser Quartier im Hotel „Bay-
rischer Hof“. Auf dem Programm steht dann eine Fahrt nach 
Pilsen mit Stadtführung und Besichtigung der Brauerei Pilsener 
Urquell. Auch ist eine Fahrt nach Passau, der Dreiflüsse-Stadt 
mit Dreiflüsse-Rundfahrt geplant oder eine Bayerwaldrundfahrt 
mit Besichtigung einer Glasbläserei, Besuch des Silberberg-
Bergwerks, Mittagessen in Bayrisch Eisenstein, Spaziergang 
oder Boot fahren am Großen Arbersee. Welche von den beiden 
Möglichkeiten wir nehmen, steht noch nicht fest. Auf der Heim-
fahrt machen wir noch einen Abstecher zum Waldwipfelweg in 
Maibrunn. Am späten Nachmittag des 31.07.2016 werden wir 
wieder in Strullendorf ankommen.
Preis p/P ca. 250,00 Euro im DZ, EZ plus 30,00 Euro
Anmeldungen bei Moni Goth Tel. 09543 850388
Wolfgang Goth

SG Roßdorf am Forst
Fußball!

1. Mannschaft
Rückblick:
So., 10.04.2016,
SPIELFREI
Aktuell:
So., 17.04.2016 um 15.00 Uhr
BSC Bamberg – SG Roßdorf/1. FC Strullendorf
Spielort: Sportanlage Am Sendelbach, Platz 1

Vorschau:
11. Rückrundenspiel
So., 24.04.2016 um 15.00 Uhr
FV 1912 Bamberg – SG Roßdorf/1. FC Strullendorf
Spielort: Pödeldorfer Str. 180a, Platz 1
B-Jugend:
Sa., 16.04.2016, 15:00 Uhr JFG Ellerntal – FC Eintracht Bam-
berg 3
Spielort: Roßdorf
D-Jugend:
Sa., 23.04.2016, 11:00 Uhr JFG Steigerwald 2 – JFG Ellerntal
Spielort: Sportanlage Windeck, Platz 3
F-Jugend:
Fr., 15.04.2016, 17:00 Uhr FC 1912 Bamberg 3 - SV Wernsdorf

Sonstiges !
ALLDIEJENIGEN, die sich vorstellen können am Sommerfest 
mitzuhelfen, sind zur nächsten Vorstandsschaftsitzung am 
Montag, den18.04.2016 um 19:30 Uhr eingeladen! Wir planen 
vielfältige Aktivitäten und sind um jede Unterstützung dankbar! 
Das Roßdorfer Sommerfest - Sport - Spiel – Spaß findet am 
Samstag, den 28.05.2016 am und im Vereinshaus statt!!!
Auf zahlreiche Helfer freuen wir uns!

Shotokan Karate Strullendorf e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht der Vorstandschaft
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahl der Vorstandschaft
6. Neuwahl der Kassenprüfer
7. Sonstiges
Die Versammlung findet am 28.04.2016 in der Gaststätte Lin-
denbräu, in 96129 Strullendorf. Lindenallee 17, statt.
Beginn: 20.15 Uhr
Anträge sind bis spätestens 26.04.2016 an den 1. Vorsitzen-
den zu richten.
Mit sportlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

SV Wernsdorf e.V.
Wernsdorfer Maifest 2016
Donnerstag, 5. Mai (Christi Himmelfahrt) am Schlossplatz
14:30 Uhr: Maiandacht am Kreuz, umrahmt von der Kirchen-
musik Amlingstadt
Anschließend sorgt der SVW für Kaffee & Kuchen, kleine 
Snacks und natürlich auch „flüssige Nahrung“. Am Abend 
„liefert“ der Landgasthof Sauer warme Speisen. Die Zelte der 
Ortsvereine stehen in jedem Fall bereit.

Straßensperrung - bitte beachten:
Während des Maifestes ist der Schlossplatz für den Verkehr 
gesperrt.
Die Zufahrt Schloss/„Zur Schleifmühle“ ist frei; die Umleitung 
ausgeschildert („Zur Beckenmühle“).
Herzliche Einladung!

„Highlights“ im Frühling - Terminvorschau
Sonntag, 24. April: „Heimspiel-Sonntag“ (10:30 Uhr: Damen - 
TSG 05 Bamberg; 15:00 Uhr: SVW I - SC Neuhaus/OFR.)
Samstag, 30. April: Schafkopfturnier der Jugendabteilung 
(19:00 Uhr)
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Nachlese Osterferienprogramm
„Abenteuer Helfen“ mit dem Malteser Hilfsdienst
Kinder und Jugendliche können in Notfallsituationen auch schon helfen. Im Rahmen des Programms 
„Abenteuer Helfen“ in unserem Osterferienprogramm wurde ihnen vermittelt, wie man sich in Krisen-
situationen richtig verhält. Dazu gehört zum Beispiel die Helferkette, das Trösten und Beruhigen, das 
richtige Telefonieren, aber auch einfache Verbände und die stabile Seitenlage wurden praktisch geübt. 
Zum Schluss durfte jeder Teilnehmer seine persönliche Hand mit den 5 W-Fragen und eine Urkunde 
mit nach Hause nehmen. 

Ein herzliches Dankeschön  
an den Malteser Hilfsdienst aus Bamberg.
Andrea Spörlein, Jugendbeauftragte
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Pfingstsamstag, 14. Mai: Derby SG Roßdorf/Strullendorf - SVW 
(15:00 Uhr in Roßdorf!)
10.-12. Juni: Festwochenende „60 Jahre DJK-SV Geisfeld“ mit 
Pokalturnier
gez.: I. Schäfer

Herren
1. Mannschaft
Sonntag, den 17.04.2016 15:00 UHR
ASV Stübig – SV Wernsdorf
Damen
Sonntag, den 17.04.2016 10:30 Uhr
SpVgg Germania Ebing – SV Wernsdorf
A Jugend
Freitag, den 15.04.2016 19:00 Uhr
SV Zapfendorf – JFG Ellerntal II
Spielort : Kleukheim
B Jugend
Freitag, den 15.04.2016 17:30 Uhr
JFG Ellerntal II – SG Stadelhofen
Spielort : Wernsdorf
B Juniorinnen
Samstag, den 16.04.2016 15:00 Uhr
SV Wernsdorf – SpVgg 1921 Weißenstadt
C Jugend
Samstag, den 16.04.2016 10:30 Uhr
JFG Ellerntal – JFG Rauhe Ebrach Frensdorf
Spielort : Wernsdorf
E Jugend
Freitag, den 15.04.2016 17:00 Uhr
SV Wernsdorf – SV Waizendorf III
Spielort : Mistendorf

F Jugend
F 1
Samstag, den 16.04.2016 10:30 Uhr
ASV Sassanfahrt – SV Wernsdorf
Spielort : Sassanfahrt
F 2 Jugend
Freitag, den 15.04.2015 17:00 Uhr
FV 1912 Bamberg II – SV Wernsdorf II

TV Strullendorf
Neuer Kurs beginnt wieder
Kurs Rücken-Fit (Wirbelsäulengymnastik)
Mit diesem Präventionsprogramm wird die Rückenmuskulatur 
gekräftigt und die Gelenke mobilisiert. 
Die Übungen sind besonders geeignet bei Verspannungen der 
Rücken- und Schultermuskulatur. 
Zur Abwechslung werden verschiedene Handgeräte (z.B. Fle-
xibar, Bälle, Hanteln, Tubes) wie auch passende Musik einge-
setzt. Körperwahrnehmungs- und Entspannungsübungen run-
den die Stunde ab.

Vormittagkurs: Montag, 18.04.2016, von 9:00 - 10:00 Uhr
insgesamt 10 Stunden in der Concordiahalle
Abendkurs: Montag, 18.04.2016, von 20:00 - 21:00 Uhr
insgesamt 10 Stunden in der Schulturnhalle
Gebühr: Für TV-Mitglieder frei
Für Nichtmitglieder 25 €
Ansprechpartner Rita Rauschenbach (Kursleiterin)
Tel. 09543/5270
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Einladung zur Jahreshauptversammlung  
des TV Strullendorf
am Montag, den 25.04.2016 um 19.30 Uhr in der Gaststätte 
Lindenbräu.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden
3. Aussprache zum Tätigkeitsbericht
4. Kassenbericht und Bericht der Kassenrevisoren
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Jahresausblick
8. Wünsche und Anträge
9. Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft
Zudem wird der Film zum 50-jährigen Jubiläum des TV Strul-
lendorf gezeigt.
Auf zahlreiches Kommen und eine rege Diskussion freut sich 
die Vorstandschaft.

Imkerverein Hirschaid und Umgebung
Am Samstag, den 23.04.2016 findet um 18:30 Uhr im Sport-
heim des TSV Hirschaid ein Fachvortrag zum Thema:

Zuchtarbeit und -methoden
statt.
Renate Hau, Zuchtobfrau von Unterfranken und Leiterin der 
AGT-Belegstelle Haßberge, wird an diesem Abend über die 
unterschiedlichen Möglichkeiten der Bienenzucht referieren.
Herzliche Einladung ergeht an die Gesamtbevölkerung, alle In-
teressierten der Bienenhaltung, Anfänger und Neueinsteiger, 
sowie aktive Imker.

BBV Bamberg - Veranstaltungen
Frauenherzen schlagen anders - Männerherzen auch!
Information zu frauenspezifischen Symptomen des Herzinfarktes 
und Risikofaktoren
Am Dienstag, 19.04.2016, 19:30 Uhr, findet der Vortrag im 
Gasthaus Brauerei Drei Kronen, Fam. Schleuppner, Königsfeld, 
statt.
Der Herzinfarkt ist bei Frauen wie bei Männern die Todesur-
sache Nummer 1. Welche Risikofaktoren erhöhen die Wahr-
scheinlichkeit einer Herz-Kreislauferkrankung und welche Sym-
ptome zeigen einen Herzinfarkt an? Die Veranstaltung infor-
miert Sie über die Prävention von Herz-Kreislauferkrankungen.
Anmeldung bei Frau Wunner, Tel. 09207/441.

Überraschend anders! Neue Ideen für Ihre Gäste mit Käse & Co.
Am Mittwoch, 20.04.2016, 19:30 Uhr, findet der Kurs in der 
Evangelischen Pfarrkirche in Ebrach, statt.
Es werden aromatische Zutaten mit heimischen Milchpro-
dukten kombiniert. Feine Gewürze und Kräuter wie beispiels-
weise Lavendel, Minze, Thymian oder Mohn sorgen für unge-
wöhnliche Geschmackserlebnisse. Auch Früchte können durch 
ihren aromatischen Duft und die Kombination aus Süße und 
Säure Käsegerichten eine besondere Note verleihen. Die Refe-
rentin präsentiert den Teilnehmer/innen eine raffinierte Küche, 
mit der sie ihre Gäste überraschen können.
Die Mitarbeit der Teilnehmer/innen ist Voraussetzung!
Eine Auswahl an raffinierten Rezepten wird gemeinsam zube-
reitet. Die Gerichte lassen sich als Fingerfood oder als Gang 
innerhalb eines Menüs gut vorbereiten.
Anmeldung bei Frau Link, Tel. 09556-921005.

Eine Nudel - tausend Variationen (2) (Kochkurs)
Am Donnerstag, 21.04.2016, 18:30 Uhr, findet der Kochkurs 
in der Schulküche des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Bamberg, statt.

Nudelgerichte werden immer beliebter. Die Teilnehmer lernen 
alles über Auswahl, Zubereitung und Anrichten typischer Nu-
delgerichte.
Ob süß oder pikant - Nudelvariationen sind schnell zubereitet.
Anmeldung bei Frau von der Linden: Mobil: 0160-93815123 
oder 09529-9500019.

Überprüfung der Grundstücksentwässerung 
nach Abwassergesetz DIN 1986 / 30neu neu

R
oh
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einigungsdienst

Ritter

- Fettabscheiderentleerungen
- Klärgrubenentleerungen

- Regenwasserzisternen reinigen
 Kanalreparaturen ohne Aufbaggern Inlinertechnik, Preis auf Anfrage

Tel.: 0951 – 700 42 900/Fax: 0951 – 700 42 901
24-Stunden-Service auch an Wochenenden und Feiertagen

Rohr-Reinigungsdienst RITTeR
Eingetragener Handwerksbetrieb

Kellerberg 2  ·  96117 Weichendorf
Tel. 0951 – 700 42 900  Fax: 0951 – 700 42 901

info@rohr-reinigung-ritter.de
www.Rohr-Reinigung-Ritter.de

• Kanal–Color–TV • Dichtigkeitsprüfung DIN 1610
• Wurzelschneiden • Drainagenreinigung
• Rohrfräsarbeiten • Hochdruckreinigung

Anzeigenservice wird bei uns  

ganz  G R O S S geschrieben!
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Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort oder hinter jeder
Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum frei 
bleibt!

Das folgende Feld ausfüllen.
Kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Familienanzeigen
(z. B. Danksagungen, Grüße usw.)
und nicht für geschäftliche Anzeigen

Bis hierher kostet’s 5 Euro.

Bis hierher kostet’s 10 Euro.

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.  
Für Bankeinzug geben Sie bitte Ihre Bankverbindung an. 
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell ge-
ringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Chiffre 
FaLLS GEwüNSCHt BIttE aNKREUzEN

Achtung!
Bei Chiffre-Anzeigen
kostet’s 5,- Euro zusätzlich

Belegexemplar 
FaLLS GEwüNSCHt  BIttE aNKREUzEN

Achtung!
Bei Belegexemplar
kostet’s 2,- Euro zusätzlich

VERLaG + DRUCK LINUS wIttICH KG
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE

2100

Garagen-Flohmarkt am Samstag, 16.04. und Sonntag, 
17.04. jeweils von 10 - 15 Uhr. Spielsachen, Kinderklei-
dung, Bücher, alte Schallplatten/CDs, alte Stallfenster, run-
de Tonrohre für Wein u.v.m. Magdalenenstr. 26, 96129 
Geisfeld

Verk. Vorwerk Thermomix TM 31, gekauft 10/13, Garan-
tie bis 10/16, inkl. neuem grünen Dichtungsring u. allem 
Zubehör plus 3 Kochbücher u. Gebrauchsanleitung. VB 
850 €.                                                  Tel. 0162 9773537

Gartenflohmarkt am 16.04. von 13.00 - 16.00 Uhr, Mar-
tin-Luther-Str. (schräg gegenüber Netto).

Geisfeld: sonnige 2-Zi.-Whg., Bad u. WC getrennt, 85 qm, 
gr. Blk., Parkettböden, keine Haustiere.  Tel. 09505 7732

Danke
Im Monat März konnte ich im Kreise meiner Familie den  85. Geburtstag 
feiern.

Nachbarn, Freunde, Bekannte und Kollegen erfreuten mich durch ihren Besuch
durch herzliche Glückwünsche und Geschenke. Desgleichen gratulierten in fröhlicher Run-
de die Mistendorfer Vereine und unser Herr Bürgermeister. Glückwünsche erreichten mich 
auch von unserem Pfarrherrn, Mandatsträgern und staatlichen Stellen.
Ihnen allen möchte ich auf diesem Wege von Herzen danken.

Mistendorf, im April 2016 Josef Zeis

Diese Ausgabe enthält eine Beilage der Firma

Textilhandel Lenk.
Wir bitten unsere Leser um Beachtung!

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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akz-o Egal ob Steaks oder Vegetarisches, Fleischfondue oder Raclette – 
eine leckere Sauce gehört dazu. Schnell und einfach ist die Salsa und 
das Relish herzustellen. Unsere beiden raffi nierten Rezepte haben die 
Gemüse Tomate und Zucchini auf der Zutatenliste. Die fruchtig-scharfe 
Tomaten-Mango-Salsa schmeckt warm oder kalt auch zu Fisch und Ge-
fl ügel. Wer gerne süß-sauer isst, wird das Zucchini-Relish lieben.

Ein köstlicher Genuss

Zucchini-Relish (für 2-3 Gläser à 250 g):

Zucchini und Zwiebeln in feine Würfel schneiden und im Öl unter Rühren etwa 20 Min. schmoren. Ge-pressten Knoblauch, Sherry, Zucker, Essig-Essenz, Chili-Sauce und Salz zum Gemüse geben und offen weitere 20 bis 30 Min. einkochen. Relish mit Pfeffer abschmecken, evtl. nachsalzen und heiß in Gläser füllen. Kühl lagern und bald verbrauchen.

Tipp: Zuccini kann in feine Würfel geschnit-ten portionsweise eingefroren werden. Bei Bedarf auftauen und damit das Relish frisch zubereiten.

500 g  Zucchini 
500 g  Zwiebeln
3-4 EL Olivenöl
3  Knoblauchzehen60 ml  trockener Sherry4 EL  Zucker

4-5 EL   Surig Essig-Essenz 
(25 %), 

2-3 EL  Willis Chili Pepper Sauce, 
½ EL  Salz
 Pfeffer

Tomaten-Mango-Salsa
  (für ca. 500 g): 

Frühlingszwiebeln in feine Röllchen schneiden und in Öl an-

dünsten. Feingehackten Knoblauch dazugeben und mitdüns-

ten, mit den Tomaten ablöschen. Mango schälen, 

Fleisch fein würfeln und zum Tomatensugo 

hinzufügen. Mit Chili-Sauce, Limettensaft, 

Zucker, Salz und Pfeffer abschmecken. 

Pfefferminzblätter fein hacken, in 

die Sauce einrühren, noch einmal 

kurz aufkochen. Salsa bald auf-

brauchen und bis dahin im Kühl-

schrank lagern. 

3 Frühlingszwiebeln 

1 EL Rapsöl
2-3 Knoblauchzehen, 

1 Dose gehackte Tomaten, 

1  reife Mango 

2   EL Willis Chili Pepper 

Sauce

2-3 EL Citrovin Limette 

1-2 EL brauner Zucker 

 Salz 
 Pfeffer 
 6-8 Pfefferminzblätter

Zucchini und Zwiebeln in feine Würfel schneiden und im Öl unter Rühren etwa 20 Min. schmoren. Ge-pressten Knoblauch, Sherry, Zucker, Essig-Essenz, Chili-Sauce und Salz zum Gemüse geben und offen weitere 20 bis 30 Min. einkochen. Relish mit Pfeffer abschmecken, evtl. nachsalzen und 

ten portionsweise eingefroren werden. Bei Bedarf auftauen und damit das Relish frisch zubereiten.

Fleisch fein würfeln und zum Tomatensugo 

hinzufügen. Mit Chili-Sauce, Limettensaft, 

Zucker, Salz und Pfeffer abschmecken. 

Weitere leckere 

Rezepte gibt es auf

 www.ich-liebe-salat.de
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Telefon 09505 / 80 47 51  l  Mistendorf
www.gartenpflege-bamberg.de  l  info@gartenpflege-bamberg.de

•  Großbaumschnitt
•  Gehölzschnitt
•  Obstbaumschnitt
•  Fällungen/Spezialfällungen
•  Gartenpflege
•  Gartengestaltung
•  European Tree Technician
   Seilklettertechnik

Rollo-Reparaturen aller Art
Ich repariere Ihre Rollos - Gurtwechsel u. v. m.

Preisgünstig und zuverlässig!
Rollo-Reparaturen Michael Sauer, Friedhofweg 6, 96129 Strullendorf,

Telefon: 09543/6234 oder Mobil: 0178/1816018

Fliegengitter und Lichtschachtabdeckungen nach Maß

Terrassendach
Raffstore
Innenplissee
Innenrollo

Fliegengitter-Herstel ler

Mail: info@boehlein-montagen.de • www.boehlein-montagen.de

Türen
Fenster

Rollläden
Fliegengitter

Markisen
Wintergärten

„Mittwoch

Ruhetag”

Gasthaus Nüßlein, Strullendorf 
Nähe Bahnhof, Tel. 09543 7206

Samstag, den 16.04.2016
„geschlossene Gesellschaft“

Sonntag, den 17.04.2016 ab 11:30 Uhr Mittagstisch
„Schäuferla“ u.m.

Montag, den 18.04.2016 ab 17:30 Uhr
„Blaue Zipfel“ u.m.

Donnerstag, den 21.04.2016 ab 17:30 Uhr
„Schaschlik“ u.m.

Täglich warme und kalte Küche
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Nüßlein

Heute, Freitag 15. 04. 2016
selbstgemachte Nudeln  
Frisch geräucherte Bratwürste, 
roher Schinken

21.+ 22. 04. Suppenhühner  
Bitte Vorbestellen 

Demnächst frische Täubchen. 
Termin wird noch bekannt gegeben. 

Jede Woche hausgemachte Kuchen, Urrädla, 
Heiße Theke, Eier, Holzofenbrot. 

Do.+ Fr. 8.30  –12.00 Uhr 14.00 –18.00 Uhr

Hofladen zur Krämara
Lohndorfer Weg 10, 96123 Litzendorf, Tel. 0 95 05 / 68 15

✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂

✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂ ✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂
✂

✂

Stubenwagen, Kindertragegurt von Esprit, Hoch-
stuhl, Feuerwehrbett, Gitterbett, Badewanne, 

Kinderrutsche, Bobby-Car, Dreirad, Kinderbücher, 
Kleidung (Junge bis 4 Jahre) zu verkaufen.

Tel. 09545 7733

Grill- und Ausflugszeit mit Backwaren in großer
Auswahl für jeden Geschmack, handwerklich mit

größtenteils regionalen Zutaten gebacken in Ihrer
Bäckerei Dresel. 

Z.B. Roggen-/Roggenmischbrot und Gewürzbrot mit 
reinem Natursauerteig und frisch gemahlenen  

Gewürzen, ohne Zusatzstoffe kernig gebacken, oder 
Ciabatta - jetzt auch mit Bärlauch! Oder Roggen- und 
Dinkelvollkornbrot, Weißbierbrot mit Bärlauch oder 

Körnerbrötchen in vielen Sorten oder ... leckere Kuchen, 
Torten und vieles Süße mehr zum Nachtisch,

jetzt auch mit Rhabarber.

Im Angebot (vom 18.04. - 30.04.2016)

Marmeladen-/Nusshörnchen 2 Stück 2.20 e
Gewürzbrot 3 kg ganz/halb/viertel 7,30/3,70/1,90 e

Ferienhäuser unD
Ferienwohnungen
an der mecklenburgischen seenplatte
» www.ferienkontor-mv.de

Telefon: 01 78 / 5 31 95 13   I   03 99 31 / 54 36 79   I   info@ferienkontor-mv.de
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Diese bewusst provozierende 
Aussage kann im Mietrecht 
Bedeutung erlangen. Seit dem 
01.06.2015 gilt die so genann-
te Mietpreisbremse. In § 556 d 
BGB (Bürgerliches Gesetzbuch) 
ist geregelt, dass die Miete zu 
Beginn des Mietverhältnisses 
die ortsübliche Vergleichsmie-
te höchstens um 10 % über-
steigen darf. Seit 1.1.2016 gilt 
diese Regelung in der Stadt 
Bamberg (derzeit die einzige 
Region in Oberfranken). Auch 
bei Neuvermietungen ist der 
Mietpreis somit nicht mehr so 
frei bestimmbar, wie bisher.
Ausnahmen gelten für Neu-
bauten und umfassende Mo-
dernisierungen. Neubauten 
sind Wohnungen, die nach 
dem 01.10.2014 erstmals ver-
mietet worden sind. 
Neben diesen beiden Ausnah-
men gilt eine weitere dann, 
wenn die Miete, die der vor-
herige Mieter zuletzt schul-
dete (Vormiete) höher als die 
nach § 556 d Abs. 1 BGB zu-
lässige Miete ist. Dann darf 
bei Neuvermietungen eine 
Miete bis zur Höhe der Vor-
miete vereinbart werden. Um 
Umgehungen zu vermeiden, 
bleiben allerdings die Mieten 
unberücksichtigt, die mit dem 
vorherigen Mieter innerhalb 
des letzten Jahres vor Been-
digung des Mietverhältnisses 
vereinbart worden sind. Diese 
Ausnahme bedeutet letztlich, 
dass Vermieter nicht verpflich-
tet sind, eine in der Vergangen-
heit bereits zulässig vereinbar-
te Miete abzusenken. 

Die Mietpreisbremse bringt fol- 
gende Problematik mit sich, die 
bislang übersehen wird: Kann 
der Vermieter kündigen, z. B. 
wegen Eigenbedarfs oder Ver-
tragspflichtverletzungen des  
Mieters, so kann der Mieter 
Widerspruch gegen die Kün-
digung mit der Begründung 
erheben, es liege eine nicht 
zu rechtfertigende Härte vor. 
Eine solche Härte liegt nach 
§ 574 Abs. 2 BGB auch dann 
vor, wenn angemessener Er-
satzwohnraum zu zumutbaren 
Bedingungen nicht beschafft 
werden kann. 

Dies wird vornehmlich in ange-
spannten Wohnungsmärkten 
denkbar sein. Gerade dort gilt 
jedoch die Mietpreisbremse.
Maßstab für die Beschaffung 
angemessenen Ersatzwohn-
raums sind dabei die vergleich-
baren Wohnungen, aber nur 
die bis zur Höhe der ortsübli-
chen Vergleichsmiete (nach 
Auffassung der Verfasser zzgl. 
10 %, aber strittig). 

Beispiel: Der Vermieter hat 
über Jahre hinweg die Miete 
wegen eines guten Mietver-
hältnisses nicht angepasst. Die 
Miete laut Mietvertrag beträgt 
350,00 €. Die ortsübliche Ver-
gleichsmiete liegt bei 500,00 €. 
Die Marktrecherche bei Kündi-
gung ergibt, dass vergleichbare 
Wohnungen zu dieser ortsüb-
lichen Miete am Markt nicht 
erhältlich sind. Das ist ein-
leuchtend, weil aufgrund der 
Mietpreisbremse ja jeder wirt-
schaftlich vernünftig denken-
de Vermieter versuchen wird, 
10 % über der ortsüblichen 
Vergleichsmiete zu vermieten. 
Richtig aufbereitet, bietet dies 
dem Mieter Chancen, sich ge-
gen eine Kündigung zu Wehr 
zu setzen.
Umgekehrt wird deutlich, dass 
mit der Deckelung bei Neuver-
mietungen der gutmütige Ver-
mieter bestraft wird. Gemeint 
sind die, die im laufenden 
Mietverhältnis kaum oder gar 
nicht die Miete erhöht haben 
oder erhöhen. Darum sollte 
ein Vermieter, der eine Woh-
nung in einer Region vermie-
tet, in der die Mietpreisbremse 
gilt, regelmäßig überprüfen, 
ob die Miethöhe noch ange-
messen ist. Der Vermieter, der 
dies unterlässt, kann Nachteile 
erleiden.
Sollten Sie bei mietrechtlichen 
Fragen Unterstützung benö-
tigen, so stehen Ihnen die 
Rechtsanwälte Müller | Schell 
selbstverständlich gerne jeder-
zeit zur Verfügung. 

Dr. Thomas Müller   
Rechtsanwalt
    
Dr. Veit Schell
Rechtsanwalt

- Anzeige -

Tue nichts Gutes, 
dann hast du nichts Böses zu erwarten

Bau-, Architekten- und Verwaltungsrecht
Wir sind Spezialisten für Bau-, Architekten- und  
Verwaltungsrecht. Auch Handels-, Gesellschafts- und 
Erbrecht stehen im Fokus unserer Beratung rund um die 
Immobilie.

Sie unterstützen wir als erfahrene Rechts- und Fachan-
wälte kompetent, schnell und mit qualitativ hochwertiger 
Rechtsberatung. Dabei haben wir stets die wirtschaftli-
chen Zusammenhänge im Auge.

Dr. Thomas Müller Dr. Veit Schell
☎ + 49 (0) 951/986050   www. mueller-schell.de

Elektro-Installationen, Sprechanlagen, Sat-An-
lagen, Natursteinheizung und alles was mit
Strom geht ... 
Einbau- Groß- und Kleingeräte für den Haushalt...
Ersatzteile, Filter, Batterien, Leuchtmittel ... 

Mo. – Do. 8.00 – 12.00 und
13.00 – 16.30 Uhr

Freitag 8.00  – 13.00 Uhr

Griess-Keller
Geisfeld ff. Fleisch und Wurstwaren

Strullendorf - Lindenallee 5
Tel.: 09543 - 257

Angebot
der Woche vom 18.04.16 bis 23.04.16

Adlerhaxen  ........................
..................... 100 g €  0.53

Presssack weiß  ........................
......... 100 g €  0.90

Mediterraner Brotaufstrich    100 g €  1.45

Dienstagnachmittag geschlossen

Winfried Böhm                                                                   
www.meinfrankenimmo.de
09503-5001806

Wir suchen für Arzt- und Ingenieursfamilien gut ausgestattete Ein- 
und Mehrfamilienhäuser. Für eine gute Kundin suchen wir drin-
gend eine Eigentumswohnung ab 60 m2 in guter Stadtrandlage.
Bitte bieten Sie auch Ihre Bauplätze an.
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